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Die Kommission Kultur und der 
Tanzclub Winterthur freuen sich, 
am 14. Mai im Zentrum Oberwis 
zum Mai-Tanz einladen zu können.

Seite 15  

Dieses Jahr endlich wieder  
in den Mai tanzen

Seite 7 

meet4sports: viel  
Sport an einem Ort 

Seite 23  

Die Feuerwehr präsentiert 
ihr neues Fahrzeug

Seite 11  

Photoshop-Ausstellung 
in der Bibliothek

Jeden zweiten Mittwochnachmit-
tag steht die Sporthalle Rietacker 
Kindern von der 1. bis zur 6. Klasse 
für Sport und Spiel zur Verfügung.

Am 30. April lädt nicht nur das neue 
Mehrzweckfahrzeug zu einem Be-
such ein, es gibt auch eine Festwirt-
schaft und eine Kinderattraktion.

Entdecken Sie spannende Photo-
shop-Arbeiten der Sek-Schülerin-
nen und -Schüler zum Thema «Aus-
blick am Zaun» und voten Sie mit. 

AUS DEM GEMEINDERAT

3. März 2022 

Verhandlungsbericht

Der Gemeinderat Seuzach hat an 
der Sitzung vom 24. März 2022 
die folgenden Beschlüsse gefasst: 

 
Anpassungen im Wahlbüro  
Seuzach auf die neue Legis- 
laturperiode 2022 – 2026 
Gemäss Art. 24 Ziff. 2 lit. d Gemein-
de ordnung ernennt oder wählt der 
Gemeinderat die Mitglieder des 
Wahlbüros.  

Auf die Amtsdauer 2018 bis 
2022 wurde die Mitgliederzahl auf 
25 Personen festgelegt. Ein solcher 
Grundbestand ermöglicht einen re-

gelmässigen Einsatz im Wahlbüro 
und damit auch eine Vertrautheit 
mit den erforderlichen Arbeiten, 
was wiederum der Arbeitsqualität 
zugutekommt. 

In der Zwischenzeit sind mehrere 
Personen weggezogen und zwei 
aktuelle Mitglieder haben ihren 
Rücktritt erklärt, weshalb sich auf 
die Amtsdauer 2022 bis 2026 noch 
19 Personen für eine Wiederwahl 
bereit erklärt haben. Von diesen 
Mitgliedern sind elf Personen seit 
mehr als vier Amtsdauern bzw. 16 
Jahren im Wahlbüro aktiv.  

Wir danken Ihnen an dieser Stelle 
für Ihr Interesse und den vielen 
schreibenden Händen und unse-
ren treuen Inserenten für die tolle 
Unterstützung. 

 
Das Team der Seuzi Zytig 

Das Team der Seuzi Zytig wünscht 
Ihnen schöne Ostertage mit hof-
fentlich genügend süssen Überra-
schungen – und vor allem gemüt-
liche, entspannende Stunden im 
Kreise der Familie, mit Freunden 
oder bei erholsamen Ferientagen. 

Bald ist es soweit! 

Der Osterhase sitzt  
wartend vor der Tür Der Gemeinderat Seuzach hat an 

der Sitzung vom 3. März 2022 fol-
genden Beschluss gefasst: 

 
Bauwesen 
Baubewilligung ist erteilt worden: 

• Tolaj Beqë – Baubewilligung für 
Abbruch Einfamilienhaus sowie 
Neubau Mehrfamilienhaus mit 
Tiefgarage und Schwimmbad, 
Reservoirstrasse 1, Oberohringen.  

24. März 2022 

Verhandlungsbericht
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Gemeinde und Aussenstellen 

Öffnungszeiten an Ostern 
Die Büros der Gemeinde und der Aussenstellen bleiben von Donners -
tag, 14. April 2022, 11.30 Uhr, bis und mit Montag, 18. April 2022, 
 geschlossen. Ab Dienstag, 19. April 2022, sind wir zu den normalen 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.  
Der Werkhof (Sammelstelle) bleibt am Karfreitag, 15. April 2022, sowie 
am Ostermontag, 18. April 2022, den ganzen Tag geschlossen.  
Bei Todesfällen melden Sie sich beim Bestattungsdienst Gerber AG 
in Lindau Telefon 052 355 00 11.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Um auch anderen Interessenten 
eine Chance zu geben, Mitglied 
des Wahlbüros zu sein, wird die 
Amtsdauer neu auf längstens drei 
Amtsperioden beschränkt. Zudem 
wird die Anzahl Wahlbüromitglie-
der auf maximal 25 Personen fest-
gelegt. 

Mitglieder, welche die Funktion 
mehr als drei Amtsdauern ausge-
übt haben, werden auf Ende der 
Amtsdauer, per 30. Juni 2022, aus 
dem Wahlbüro entlassen. Der Auf-
ruf für neue Mitglieder erfolgt in 
der Mai-Ausgabe der Seuzi Zytig. 

 
Jahresrechnung 2021 
Die Jahresrechnung 2021 weist bei 
einem Aufwand von CHF 
36'445'935.03 und einem Ertrag 
von CHF 42'650'379.53 einen Er-
tragsüberschuss von CHF 
6'204'444.50 (Vorjahr: Ertrags-
überschuss CHF 1'711'937.20) in 
der Erfolgsrechnung aus. Die Jah-
resrechnung schliesst gegenüber 
dem Budget 2021 (Aufwandüber-
schuss von CHF 770'560) somit um 
rund CHF 6'975'000 besser ab. 
Dieses bessere Ergebnis ist haupt-
sächlich auf höheren Einnahmen 
bei den Grund- und allgemeinen 
Steuern zurückzuführen.  

Die Investitionsrechnung im Ver-
waltungsvermögen zeigt bei Aus-
gaben von CHF 5'321'276.80 und 
Einnahmen von CHF 1'581'220.41 
Nettoinvestitionen von CHF 
3'740'056.39 (budgetiert: CHF 
6'160'080). Die Investitionsrech-
nung im Finanzvermögen weist 
keine Nettoinvestitionen (budge-
tiert: CHF 250'000) aus. 

Die Jahresrechnung 2021 wird 
den Stimmberechtigten an der Ge-
meindeversammlung vom 13. Juni 
2022 vorgelegt. 

 
Richtlinien Pikett- und Bereit-
schaftsdienst – Totalrevision 
per 01.05.2022 
Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung entschieden, die im Jahr 2015 
eingeführte Schlechtwetter-Rege-
lung beim Schwimmbadpersonal 
aufzuheben und diesen durch ei-
nen entschädigten Bereitschafts-
dienst zu ersetzen. Die Einführung 

eines Bereitschaftsdienstes für das 
Schwimmbadpersonal beinhaltet 
eine Totalrevision der Richtlinien 
für den Pikett- und Bereitschafts-
dienst.  

 
Patenterteilung  
Driton Bytyqi, Seuzach, wurde das 
Patent zur Führung einer Gastwirt-
schaft mit Alkoholausschank für 
das Restaurant Chaplin an der 
Schaffhauserstrasse 63 in Oberoh-
ringen per 1. April 2022 erteilt. 

 
Betreibungsamt –  
Inspektionsbericht 2021 
Das Betreibungsinspektorat Zürich 
hat die jährliche Inspektion im Be-
treibungs- und Gemeindeammann -
amt durchgeführt. Das Amt wird 
tadellos geführt und die Inspektion 
gab zu keinen Bemerkungen Anlass. 

 
Bauabrechnung  
Sanierung Püntenstrasse 
Für die Sanierung der Püntenstras-
se hat der Gemeinderat einen Kre-
dit von CHF 220'000, inkl. MwSt., 
bewillgt. Die Schlussabrechnung 
weist Gesamtkosten von CHF 
157'866.45, inkl. MwSt., und somit 
Minderkosten von CHF 62'133.45 
oder ca. 28.2 % aus. Die Minder-
kosten sind unter anderem auf das 
günstige Pauschalangebot des Bau-
meisters zurückzuführen. 

Bauabrechnung  
Ersatz Wasserleitung  
Münzer-/Steinbühlstrasse 
Für den Ersatz der Wasserleitung in 
der Münzer-/Steinbühlstrasse (Ab-
schnitt Steigstrasse bis Rainbuck-
strasse) wurde ein Kredit im Betrag 
von CHF 240'000, inkl. MwSt., be-
willigt. Die Bauabrechnung schliesst 
nun mit einem Betrag von CHF 
292'432.20, inkl. MwSt., und somit 
CHF 52'432.20 oder 21.8 % höher 
ab. Die Mehrkosten sind auf den 
nachträglichen Entscheid für die Sa-
nierung der öffentlichen Beleuch-
tung zurückzuführen. Dadurch, 
dass die Swisscom und die EKZ die 
gemeinsame Freileitung rückbauten, 
musste die Gemeinde Seuzach in 
Zusammenarbeit mit den beiden 
Werken unter anderem die Stras-
senbeleuchtung entlang der Stein-
bühlstrasse entfernen und anschlies -
send gemäss dem Beleuchtungskon -
zept neu erstellen.  

Aufgrund des breiten Grabens in-
folge der Mehrfachbenutzung der 
verschiedenen Werke wurde ent-
schieden, die übrigen Restflächen 
der Strasse ebenfalls zu erneuern. 
Des Weiteren wurde aufgrund der 
Synergienutzung mit den restlichen 
Werken die Etappenlänge um 50 
Meter verlängert. Die Kosten der 
Verlängerung werden in der zwei-
ten Etappe kompensiert. 

SportBox 
Das Kantonale Sportamt des Kan-
tons Zürich führte im Dezember 
2021 einen Wettbewerb für eine 
«SportBox» durch. Die «SportBox» 
beinhaltet diverse Gewichte, Me-
dizinbälle, Bänder, Rollen, Gymnas -
tikmatten, ein erste-Hilfe-Set etc. 
und kann einfach über eine App 
bedient bzw. reserviert werden.  

Die Gemeinden aus dem Kanton 
konnten sich für eine solche Box 
bewerben. Unter den 34 Bewer-
bungen war auch diejenige der Ge-
meinde Seuzach. Leider wurde 
Seuzach bei der Verlosung im Feb-
ruar nicht gezogen. Aufgrund des 
grossen Interesses hat der Kanton 
den nichtgezogenen Gemeinden 
ein Angebot unterbreitet, sich mit 
50 Prozent an den Beschaffungs-
kosten zu beteiligen. 

Der Gemeinderat erachtet die 
Anschaffung als ideale Ergänzung 
für das Outdoor-Sportangebot in 
Seuzach und hat deshalb ein Kredit 
von CHF 12'000, inkl. MwSt., für 
den Kauf bewilligt. Die «SportBox» 
wird im Rösslipark installiert. 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
• Rüegg Daniel und Judith – Bau-

bewilligung für Freiluft-Hotpot, 
Birchweg 11 

• Souto Barcia Juan und Franco 
Ida – Baubewilligung für Umbau 
Einfamilienhaus mit Wohnraum-
erweiterung und Einbau Lukarne 
sowie Neugestaltung Garten mit 
Neubau Veloschopf und Stütz-
mauern, Holderweg 6. 

Die Püntenstrasse konnte deutlich günstiger saniert werden als budgetiert.

Die SportBox kann über eine  
App  geöffnet werden und enthält 
verschiedene Sportutensilien.
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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Die See- und die Gartenstrasse sind 
baulich in einem schlechten Zustand 
und müssen saniert werden. Die 
Bauarbeiten beginnen am Diens-
tag, 19. April und dauern voraus-
sichtlich bis Ende August 2022. 

Das Projekt umfasst den Ersatz 
der aus dem Jahr 1967 stammenden 
Wasserleitung in der Gartenstrasse 
(Abschnitt Birchstrasse bis See-
strasse). Gleichzeitig beabsichtigt die 
WIN Energie AG eine Netzerweite-
rung. Die Elektrizitätswerke des Kan-
tons Zürich erstellen einen neuen 
Rohrblock und erneuern im Auftrag 
der Gemeinde Seuzach die veralte-
te Beleuchtung. Die Swisscom 
(Schweiz) AG ergänzt ausserdem 
das Werkleitungstrassee. Anschlies-
send werden auf der ganzen Länge 
die Strassenabschlüsse sowie die 

Schachtabdeckungen ersetzt und 
zusätzlich die bestehenden Beläge 
abgebrochen und neu asphaltiert. 

Während der Bauphase sind die 
See- und die Gartenstrasse für den 
Durchgangsverkehr (Anwohnerin-

nen und Anwohner gestattet) ge-
sperrt. Die Zufahrten zu den priva-
ten Parkplätzen sind – ausser wäh-
rend des Einbaus des Asphaltes – 
stets gewährleistet. Das Datum des 
Belagseinbaus wird den Betroffe-
nen mit einem separaten Schrei-
ben bekannt gegeben. 

Für die Kehricht- und Grünab-
fuhr werden während der Bau-
phase zwei vorübergehende Sam-
melstellen eingerichtet. 

Bei Fragen und Anliegen können 
Sie sich gerne an die Abteilung 
Tiefbau, Telefon 052 320 41 01, 
wenden. 

 
Gemeinde Seuzach 
Abteilung Tiefbau 

Information Baubeginn 

Strassenerneuerung inklusiv  
Werkleitungsbau See- und Gartenstrasse 

Bauperimeter:  19. April 2022 bis ca. Ende August 2022.
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Auch wenn bei den meisten Be-
hörden die Wahlen am 27. März in 
ruhigen Gewässern verliefen, so 
gab es doch für das Amt des Ge-
meindepräsidenten mit Manfred 
Leu (FDP) und Marc Manz (SVP) 
zwei Bewerber. Bei einer Stimm-

beteiligung von 36,2 Prozent er-
reichte keiner der beiden Kandi-
dierenden im 1. Wahlgang das 
 absolute Mehr, so dass erst im 
2. Wahlgang entschieden wird, 
wer künftig den Seuzacher Gemein -
derat präsidiert.  

Bei der Rechnungsprüfungskom-
mission bewarben sich sechs Kan-
didierende für die fünf zu verge-
benden Sitze. Auch wenn er mit 
929 das absolute Mehr von 661 
Stimmen deutlich übertraf, schei-
det Frédéric Gajdos (FDP) als über-

zählig aus. Den Sprung in die RPK 
schaffte hingegen die ebenfalls 
erstmals kandidierende Claudia 
Krampf (parteilos) mit 1'012 Stim-
men. 

 
Walter Minder 

Gemeindewahlen vom 27. März 

Gemeindepräsident wird erst im  
2. Wahlgang vom 15. Mai bekannt

Die Resultate 
 

Gemeinderat (Absolutes Mehr = 857 Stimmen) 
Häderli Hans Peter (EVP), bisher 1'792 
Knecht-Rüegg Marcel (FDP), bisher 1’789 
Leu Manfred (FDP), neu 1’711 
Fritz Marcel (SVP), bisher 1’642 
Wissmann Laura (SVP), neu 1’632 
Manz Marc (SVP), bisher 1’628 
 
Präsidium (Absolutes Mehr = 912 Stimmen) 
Manz Marc (SVP), neu   870 
Leu Manfred (FDP), neu   867 

 
 

Primarschulpflege (Absolutes Mehr = 859 Stimmen) 
Herzog Nadine (parteilos), bisher 1’749 
Seitz Martina (parteilos), bisher 1’749 
Kupferschmid Tobias (parteilos), bisher 1’730 
Watzlaw Egon (FDP), bisher 1’712 
Moser Gabriel (SVP), bisher 1’623 
 
 
Präsidium (Absolutes Mehr = 876 Stimmen) 
Watzlaw Egon (FDP), bisher 1’680 
 

Sie bilden für die Amtsperiode 2022 bis 2026 den Gemeinderat Seuzach v.l. 
Egon Watzlaw (Präsident Primarschulpflege), Hans Peter Häderli, Marc Manz, 
Laura Wissmann, Manfred Leu, Marcel Fritz und Marcel Knecht-Rüegg.

Die Primarschulpflege für die Amtsdauer 2022 bis 2026,  
v.l. Tobias Kupferschmid, Nadine Herzog, Gabriel Moser, Martina Seitz  
und Egon Watzlaw.

Rechnungsprüfungskommission (Absolutes Mehr = 661 Stimmen) 
Suter Benno (FDP), bisher 1’253 
Dahinden Daniel (FDP), bisher 1’243 
Volkart Gabriela (GLP), bisher 1’084 
Stutz Roger (SVP), bisher 1’027 
Krampf Claudia (parteilos), neu 1’012 
 
Abs. Mehr erreicht, als überzählig ausgeschieden: 
Gajdos Frédéric (FDP), neu   929 
 
Präsidium (Absolutes Mehr = 679 Stimmen) 
Suter Benno (FDP), bisher 1’075 
 
 
Uhlmann Margrit (parteilos), neu 2’012 
Valenti Vanessa (parteilos), neu 2’006 
Müller Peter (EVP), bisher 2’001 
Bachmann Ilona (parteilos), neu 1’996 
Zeltner Thomas (GLP), bisher 1’971 

Sekundarschulpflege (Absolutes Mehr = 1'406 Stimmen) 
Riesen Olivier (parteilos), bisher 2’845 
Thali Sven (parteilos), bisher 2’823 
Müller Thomas (parteilos), bisher 2’821 
Bürgler-Lämmli Rolf (parteilos), neu 2’820 
Umiker-Böhni Karin (FDP) neu 2’782 
Watzlaw-Künzli Myriam (FDP) bisher 2’751 
 
Präsidium (Absolutes Mehr = 1'427 Stimmen) 
Thali Sven (parteilos), bisher 2’805 

Abs. Mehr verpasst, nicht gewählt: 
Blumer Balthasar (parteilos), neu    370 
 
Präsidium (Absolutes Mehr = 1'006 Stimmen) 
Müller Peter (EVP), neu 1’988 

Reformierte Kirchenpflege (Absolutes Mehr = 747 Stimmen / 2. Wahlgang am 15. Mai) 
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Die Lebensmittelverordnung (LMV) 
verlangt, dass die Wasserversor-
gung die Wasserbezüger mindes-
tens einmal pro Jahr über die Qua-
lität des Trinkwassers informiert. 
Diese Informationspflicht be-
schränkt sich auf das Trinkwasser 
im Verteilnetz. Für die Qualität im 
Hausinnern (ab Wassermesser) ist 
der jeweilige Hauseigentümer ver-
antwortlich. Nachfolgend werden 
die wichtigsten Aussagen über das 
Wasserjahr 2021 kurz zusammen-
gefasst. Der vollständige Bericht 
kann auf der Website der Ge-
meinde Seuzach www.seuzach.ch 
eingesehen werden.  

 
Drei Prozent Quellwasser 
Das Trinkwasser der Gemeinde 
Seuzach stammte 2021 zu 97% 
aus Grundwasser (35% Grundwas -
serpumpwerk Brunnenwis, 62% 
Bezug von der Stadt Winterthur) 
und zu 3% von Quellen. Im Be-
richtsjahr wurden rund 1'979m 
(Vorjahr 1'185m) neue Leitungen 
verlegt oder bestehende ersetzt 
(ohne Hausanschlüsse). Als Rohr-
material kam durchwegs Guss mit 
Faserzement zur Anwendung. Die 
Leitungsprojekte wurden vom 

 Ingenieurbüro F + H Partner AG, 
 Rickenbach Sulz, begleitet. Ge-
samthaft wurde ein Betrag von 
CHF 1'535'802.95 in den Leitungs-
 unterhalt und die Leitungserneue-
rung investiert (Erfolgs- und Inves-
titionsrechnung).  

Die Wasserversorgung prüft je-
weils, ob im Bauperimeter der 
Wasserleitung sanierungsbedürf-
tige Hausanschlussleitungen vor-
handen sind. Im Zusammenhang 
mit den letztjährigen Projekten 
konnten 33 Hausanschlussleitun-
gen mit Kostenbeteiligung der 
Grundeigentümer erneuert wer-
den. Neben den ordentlichen Lei-
tungsbauten waren im vergange-
nen Jahr auch 16 Leitungsbrüche 
(LB) zu verzeichnen. In acht Fällen 
betraf der Leitungsbruch eine 
Hauszuleitung. Die restlichen Fälle 
betrafen Hauptleitungen der Was-
serversorgung. Gesamthaft dürfte 
die Wasserversorgung durch diese 
Leitungsbrüche ca. 1'015m3 Trink-
wasser verloren haben.  

2021 sind gesamthaft 528'413m3 
Trinkwasser gefördert und in das 
Netz eingespeist worden. Am 12. 
Juli 2021 wurde mit 2'770m3 der 
höchste Tageswert gemessen. Diese 

Gesamtmenge entsprach einem Ta-
 gesverbrauch von 364 Liter/Ein-
wohner. Der tiefste Tageswert re-
sultierte am 14. Oktober 2021 mit 
1’261m3 bzw. 165 Liter/Einwohner. 
Die durchschnittlichen Tagestiefst- 
bzw. Höchstwerte betrugen 
1'521m3 im Monat Februar und 
1'681m3 im Monat August.  

 
Hoher Wiederbeschaffungswert 
Der Wiederbeschaffungswert der 
gesamten Anlageteile der Wasser-
versorgung Seuzach beträgt rund 
CHF 57'000'000. Der Wasserpreis 
für einen Kubikmeter Trinkwasser 
(1‘000 Liter) liegt bei CHF 2.00 
(exkl. MwSt.). Zudem ist pro Haus/ 
Wohnung/Betrieb eine Grundge-
bühr von CHF 55.00 pro Jahr zu 
leisten. Die Wassergebühren wer-
den jeweils den Liegenschaftsei-
gentümern in Rechnung gestellt. 
Bei dieser Gelegenheit sei auch 
gleich allen Rechnungsempfängern 
für die ausgezeichnete Zahlungs-
moral bei den Werkgebühren 2021 
bestens gedankt. 

 
Gemeinde Seuzach 
Abteilung Tiefbau  

Jahresbericht 2021 der Wasserversorgung Seuzach 

Trinkwasser-Tagesverbrauch  
zwischen 165 und 364 Liter/Einwohner

2021 wurden rund 1,54 Millionen 
Franken in den Leitungsunterhalt 
und die Leitungserneuerung investiert.

Was war für Sie ausschlaggebend, 
dass Sie das Restaurant in der Badi 
gepachtet haben?  
Die Badi Seuzach war schon im-
mer meine Lieblingsbadi. Schon als 
Jugendlicher war ich gerne in die-
ser wunderschönen Badi.  

 
Was gefällt Ihnen an der Badi Seu-
zach besonders? 
Die wunderbare Lage – besonders 
bei Sonnenuntergang verleiht sie 
ein richtiges Ferienfeeling -, die 
Ruhe und die netten Gäste.  

 
Wird es in Zukunft Änderungen be-
züglich des Restaurants geben?  
Nein, mein Team versucht während 
jeder Saison, das Gesamtpaket lau-
fend zu optimieren.  

 
Welche Badisaison ist Ihnen be-
sonders in Erinnerung geblieben 
und warum? 
Keine speziell. Für mich ist jede Sai-

son eine gute und einzigartige Sai-
son, je nach Wetter hat es mehr 
oder weniger Besucher. Zu Beginn 
freuen wir uns auf die Eröffnung 
und am Schluss finden wir es 
schade, dass die Saison schon vor-
bei ist. Ausserdem finde ich es in-
teressant, die Kinder über die Jahre 
aufwachsen zu sehen.  

 
Welches Menü wird am meisten 
ver kauft?  
Das sind ganz klar die Pommes, 
entweder solo oder mit einer Bei-
lage, z.B. Chicken Nuggets oder 
Hamburger. Ausserdem unser feines 
Soft-Ice sowie unsere hausgemach-
 ten Glacés.  

 
Was ist die grösste Herausforde-
rung bei einem Badirestaurant?  
Dass die Wartezeit für die Gäste 
bei einem heissen Badetag mög-
lichst kurz ist. Wie angesprochen 
sind die Pommes am beliebtesten, 

brauchen jedoch am längsten für 
die Zubereitung, damit sie immer 
frisch und knusprig sind. An sol-
chen Tagen gehen mehrere hun-
dert Portionen über die Theke.  

 
Was machen Sie in der Wintersaison?  
Wir sind an verschiedenen Anläs-
sen mit unseren Verkaufsständen 
in der Region unterwegs, in der 
Regel bis am 23. Dezember mit 
Abschluss am Weihnachtsmarkt 
Winterthur. Dann endet unsere Sai-
son und wir geniessen die ruhigen 
Tage bis Mitte März. Anschliessend 
beginnen wir wieder mit den Vor-
bereitungen für die neue Saison.  

 
Was möchten Sie den Badi-Besu-
chenden noch mitteilen? 
Wir freuen uns, Sie an der Saison-
eröffnung 2022 gesund und zahl-
reich begrüssen zu dürfen und la-
den alle zu einer Gratis-Bratwurst 
mit Getränk ein. Für die Treue und 

die zahlreichen tollen Momente in 
den letzten zehn Jahren danke ich 
allen Gästen herzlich. 
 

Dennis Tanner,  
Lernender Kaufmann 

Seit zehn Jahren dabei 

Interview mit Heinz Allmann,  
Pächter Schwimmbadrestaurant

Heinz Allmann, Pächter des 
Schwimmbadrestaurants, hofft, dass 
in der kommenden Badesaison keine 
Tische leer bleiben.
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Nach zwei Jahren coronabeding-
ter Pause findet am Samstag, 9. 
April 2022, wieder der beliebte 
Bring- und Holtag im Schwimm-
bad Weiher von 9.00 bis 14.00 Uhr 
statt. Einwohner von Seuzach kön-
nen nicht mehr benötigte, aber 
noch intakte Gegenstände abgeben 
und andere Artikel mitnehmen.  

Für das leibliche Wohl sorgt eine 
Festwirtschaft des Feuerwehrver-
eins Seuzach.  

Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte dem dieser Seuzi Zytig bei-
liegenden Flyer. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

 
Arbeitsgruppe  

Energie und Umwelt

Bring- und Holtag am Samstag, 9. April 2022 

Wiederverwenden statt wegwerfen…

Der beliebte Bring- und Holtag  
kann endlich wieder stattfinden.

Das Team der Ju-
gend arbeit verkün-
det mit Freude: Nach 
einer zweijährigen 
Pause findet das 
Frühlingscamp der 

Gemeinden Seuzach und Hettlingen 
dieses Jahr wieder statt. Nach dem 
Motto «Kids, Natur und Umwelt» 
können Kinder aus der zweiten bis 
sechsten Klasse an fünf verschie-
denen Workshops teilnehmen.  

Vom 19. bis 22. April – jeweils 
von 9.30 bis 16 Uhr – wird im 

Schulhaus Rietacker gebastelt, ge-
tanzt, gesprayt, interviewt – und ja, 
die Kinder moderieren sogar Ra-
diosendungen. Zeitgleich erlebt die 
Outdoorgruppe rund um Seuzach 
das Schnitzen und Bauen in der 
Natur. Neben dem Programm in 
den jeweiligen Workshops hat das 
Team der Jugendarbeit für dieses 
Jahr auch weitere Ausflüge ge-
plant. 

Die Kids werden von unseren Ju-
gendarbeitenden und Workshop-
leitenden begleitet, erhalten aber 

auch viel Gestaltungsfreiraum. 
Ebenso werden sie in allen Teilen 
des Angebots von älteren Jugend-
lichen, den sogenannten Coaches, 
betreut. Die Mittagsverpflegung, 
«z'Vieri» und Getränke werden zur 
Verfügung gestellt. Dabei belaufen 
sich die Kosten für die Eltern für die 
Woche auf CHF 100.– pro Kind. 
Wer die finanziellen Mittel nicht 
aufbringen kann, soll sich bitte 
melden.  

Melden Sie Ihr Kind bei Interesse 
mittels dem zugesandten Eltern-

brief bei Deborah Gross (Telefon 
079 552 87 55, jugendfachstelle@ 
seuzach.ch) oder via Brief an die 
Jugendfachstelle Seuzach, Stati-
onsstrasse 1, 8472 Seuzach, an. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt und 
die Anmeldefrist endet am 11. April 
2022. Bei Fragen steht Ihnen die 
Abteilungsleiterin Jugendarbeit Seu-
 zach, Deborah Gross, gerne zur 
Verfügung. 

 
Das ganze Team freut sich auf 

viele Teilnehmende

Kids, Natur und Umwelt 

Das Frühlingscamp kehrt zurück

«Hey, ich gah hüt Nomi go Fuess-
ballspiele, bisch au debi?» – «Nei, 
ich gah is meet4sports: Das isch e 
Sportagebot, wo a jedem zweite 
Mittwuch stattfindet. Mir chönd 
die ganz Rietackerhalle nutze und 
ab und zue gits sogar Spezialno-
mis, wo Sportarte vorgstellt wer-
det. Chunsch au?» 

Gestaltest du gerne Projekte mit, 
bist sportlich aktiv und interessierst 
dich für neue Sportarten? Dann ist 
meet4sports das Richtige für dich.  

Das Projekt der Jugendarbeit ist 
ein Sportangebot für die Kinder 
aus der ersten bis sechsten Klasse, 
die in Seuzach oder Hettlingen 
wohnen. An jedem zweiten Mitt-
wochnachmittag – ausser in den 
Schulferien – können die Kids un-
ter der Leitung der Coaches und 
dem Team der Jugendarbeit die 
ganze Rietackerhalle für diverse 
Sportarten und Spiele nutzen. Die 
jungen Coaches sind Schülerinnen 
und Schüler ab der ersten Ober-
stufe, die dank dem Projekt Ver-
antwortung übernehmen und den 
Nachmittag zusammen mit den 

Teilnehmenden selbstständig ge-
stalten. Die Kinder können ohne 
Anmeldung und Kosten am Pro-
jekt teilnehmen. 

Neben den Projektnachmittagen 
gibt es Specials, bei denen Sport-
arten durch Sportprofis und Trainer 
nähergebracht werden. Schon drei 
solcher Specials hat es gegeben – 
sei es Tanz mit Oriana Zeoli, Basket -
ball durch den BC Seuzach-Stamm-
heim mit Michel Fehr oder Fuss-
ball durch den FC Seuzach mit 
Vincent und Elias. Die Jugendfach-
stelle bedankt sich herzlich für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit.  

Die nächsten meet4sports Nach-
mittage finden am 13. April, 4. Mai 
und 18. Mai jeweils von 14 bis 
16.30 Uhr statt. Deborah Gross, 
Abteilungsleiterin der Jugendar-
beit Seuzach und Projektleiterin 
meet4sports, beantwortet gerne 
Ihre Fragen (Telefon 079 552 87 55, 
deborah.gross@seuzach.ch). 

 
Deborah Gross 

Jugendarbeit Seuzach 

meet4sports 

Zig Sportarten an einem Ort 

Die ganze Sporthalle Rietacker steht für meet4sports zur Verfügung.

Ein Abstecher auf den Sportplatz Rolli.
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Die Einwohnerdienste und die 
 Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, 
Ihnen traditionsgemäss hohe Ge-
burtstage und Hochzeitsjubiläen 
bekannt zu geben. Es sind hier jene 
Jubilare aufgeführt, die mit der Ver-
öffentlichung ihrer Festtage einver-
standen sind. Wir gratulieren und 
wün schen für die Zukunft alles Gute. 
 
Geburtstage 
 
1. April 
Magdalena Zednik-Jirounek 
80. Geburtstag 
 
6. April 
Robert Hauser-Lang 
92. Geburtstag 
 
14. April 
Margreth Dizerens-Schläpfer 
92. Geburtstag 
 

14. April 
Hildegard Gilomen-Steffen 
100. Geburtstag 
 
20. April 
Margaretha  
Rindlisbacher-Schreiber 
92. Geburtstag 
 
20. April 
Sonja Stürchler-Gackstatter 
80. Geburtstag 
 
20. April 
Robert Wehrli 
90. Geburtstag 
 
21. April 
Margrit Wolf-Schönholzer 
94. Geburtstag 
 

28. April 
Rosa Moser-Krebser 
80. Geburtstag 
 
28. April 
Alda Rocco-Poropat 
92. Geburtstag 
 
 
Hochzeitstage 
 
6. April 
Liliane und  
Matthias Rohrbach-Cavin 
50. Hochzeitstag 
 
7. April 
Anne-Marie und  
Werner Frei-Molard 
50. Hochzeitstag 
 

14. April 
Doris und Manfred  
Prange-Schaffhauser 
50. Hochzeitstag 
 
15. April 
Margrit und  
Anton Fuchs-Braun 
50. Hochzeitstag 
 
21. April 
Hanna und  
Richard Rahm-Hadorn 
50. Hochzeitstag 
 
29. April 
Grazia und Giacomo  
Bracchi-Cannalonga 
50. Hochzeitstag 

WIR GRATULIEREN

Geburten 
 
Nachtrag: 
2. Januar 2022 
in Winterthur 
Ribeiro, Erick 
Sohn der  
De Sousa Ribeiro, Véronica 
und des Lima Ribeiro, Hugo 
 
27. Januar 2022 
in Winterthur 
Kröll Linares, Emma Rose 
Tochter der  
Linares-Kröll, Rossemary  
und des Kröll, Werner 
 

5. Februar 2022 
in Winterthur 
Hegnauer, Fiji Gino 
Sohn der Hegnauer, Jana 
und des Hegnauer, Daniel 
 

Todesfälle 
 
17. Februar 2022 
in Winterthur 
Bernet geb. Nöthiger, Ruth 
von Winterthur 
 
25. Februar 2022 
in Winterthur 
Stäheli, Werner 
von Winterthur + Wuppenau TG 
 
2. März 2022 
in Zürich 
Bartos geb.  
Smerda, Hana Marie 
von Seuzach 
 

6. März 2022 
in Seuzach  
Sturzenegger geb.  
Jenny, Heidi 
von Reute AR 
 
7. März 2022 
in Winterthur 
Mehring Bernhard geb.  
Siebenwurst, Gertrud Meta 
von Deutschland 
 
10. März 2022 
in Seuzach 
Klischan geb. Schmid, Elsbeth 
von Winterthur + Reute AR 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

März 2022

A1 Effretikon - Winterthur-Ohringen:  

Wochenendsperrungen aufgrund Belagsarbeiten
Von 2019 bis Ende 2022 setzt das 
Bundesamt für Strassen ASTRA den 
Abschnitt der Autobahn A1 zwi-
schen Effretikon und Winterthur-
Ohringen instand. Im April 2022 
wird an zwei Wochenenden zwi-
schen der Verzweigung Winter-
thur-Nord und dem Anschluss 
Winterthur-Ohringen der neue Be-
lag eingebaut. Diese Bauarbeiten 

sind mit Sperrungen verbunden: 
 

Von Freitag, 8. April, 20.30 Uhr, 
bis Montag, 11. April, 5.00 Uhr: 
• Winterthur Ohringen, Einfahrt 

Richtung Zürich 
• Verzweigung Winterthur-Nord, 

A4/A1 Rampe Schaffhausen – 
Zürich 
 

Von Freitag, 22. April, 20.30 Uhr, 
bis Montag, 25. April, 5.00 Uhr: 
• Verzweigung Winterthur-Nord, 

A1/A4 Rampe St.Gallen – Schaff-
hausen 
 

Umleitungen werden eingerichtet 
und signalisiert. Die Belagsarbeiten 
können nur bei trockener Witterung 
durchgeführt werden. Witterungs- 

sowie bauablaufbedingte Termin-
verschiebungen sind nicht auszu-
schliessen. 

Wir sind bemüht, die Einschrän-
kungen so gering wie möglich zu 
halten und bitten alle Betroffenen 
um Verständnis. 

 
Bundesamt für Strassen ASTRA 
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OHRINGER SEITE

Der Vorstand des Dorfvereins Oh-
rin gen hat ein wiederum vielseiti-
ges Programm zusammengestellt 
und freut sich über eine rege Be-
teiligung. 

Die Mitglieder werden jeweils 
per E-Mail und die Dorfbevölke-
rung mittels Flyer über die Anlässe 
informiert. Auf der Homepage 
werden zusätzliche Informationen 
aufgeschaltet. 

 
2022 
26. Mai: Velotour, Details folgen 
10. Juni: Jugendanlass (4.–6. Klasse), 
Urban Golf 
1. August: Grillplausch beim obe-
ren Spielplatz, (Der Anlass findet 
nur bei schönem Wetter statt) 
21. August: Ökumenischer Gottes-
dienst  

im September: Seniorenstubete 
2. November: Räbeliechtliumzug 
19. November: Fondueplausch 
im Dezember: Adventsfenster 
im Dezember: ev. Kerzenziehen 
 
2023 
21. Januar: Spielabend 
17. März: 46. ordentliche General-
versammlung 

Damit Sie noch mehr über den 
Dorfverein Ohringen erfahren, be-
suchen Sie die Homepage unter 
www.dorfverein-ohringen.ch.  

 
Mitglied werden  
Damit Sie sich im Dorfverein aktiv 
engagieren können, ist es empfeh-
lenswert Mitglied zu werden. Mit 
dem Slogan «Mitglieder werben 
Mitglieder» sind alle Mitglieder 

dazu eingeladen, der Ohringer Be-
völkerung vom Dorfverein zu er-
zählen und ihre Nachbarn zu moti-
vieren an einem der nächsten An-
 lässe mitzumachen, dadurch den 
Verein kennen zu lernen und eben-
falls Mitglied zu werden. 

 
Fitness/Gymnastik für Alle  
Möchten Sie etwas Gutes für Ihre 
Fitness und Beweglichkeit tun? We-
der einem Verein beitreten noch 
ein Abonnement lösen? Dann sind 
Sie im «Fitness/Gymnastik für Alle» 
genau richtig! Wir treffen uns jeden 
Montagabend von 20 bis 21 Uhr in 
der Turnhalle Ohringen. Es ist keine 
Voranmeldung notwendig – auch 
Auswärtige sind herzlich willkom-
men. Unkostenbeitrag 10 Franken 
pro Turnstunde. 

 

Turnen für Seniorinnen  
und Senioren  
Jeweils am Mittwochnachmittag in 
der Turnhalle Ohringen 
• Senior/innen Gymnastik von 14 

bis 15 Uhr oder 
• Gymnastik für junggebliebene, 

ältere Menschen von 16 bis 17 
Uhr. Vielseitige Turnstunde mit 
Bodenübungen, Gymnastik für 
den ganzen Körper und Spielen. 
 

Sarah Suter 

Wir freuen uns auf viele schöne Anlässe 

Tätigkeitsprogramm des Dorfvereins 2022/23
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PRIMARSCHULE SEUZACH

Am Mittwoch, 16. März 2022, 
ging ein weiterer an Themen reich 
befrachteter Schulentwicklungstag 
SET über die Bühne. Alle Lehrper-
sonen (Klassenlehrpersonen, Fach-
lehrerinnen und -lehrer, Schulische 
Heilpädagogen SHP, DaZ, Logo) 
der Primarschule Seuzach waren 
dazu eingeladen. Die Klassenassis-
tenzen KA konnten ebenfalls am 
Morgen teilnehmen und bestritten 
aus ihren Reihen auch die interne 
«Chinderhüeti». 

Der Morgen stand ganz im Zei-
chen der Weiterarbeit an vier päda-
gogischen, schulentwicklerischen 
Themen als Fortführung der Arbei-
ten am November SET 2021. «Zu-
sammenarbeit im Team», «Haus-
aufgaben versus Lernort Schule», 
«Belastung – Entlastung» und «Be-
urteilung» standen dabei auf der 
Agenda. Zudem informierte die 
Schulleitung über das erneuerte 
Notfall- und Krisenkonzept und 
über die anstehende Strassensa-
nierung der Ohringerstrasse, die 
doch beachtliche Auswirkungen 
haben wird auf den Schulbetrieb, 
namentlich rund ums Schulhaus 
Rietacker. 

Nach dem obligaten und bereits 
zur Tradition gewordenen Pizza-
Schmaus wechselte das Schulteam 
in die Schulanlage Birch.  

 
Podcast macht Schule 
Am Nachmittag stand die Weiter-
arbeit in vier Fachgruppen auf dem 
Programm: Sonderpädagogik, Kin-
dergarten, Textiles und Technisches 
Gestalten TTG sowie die Klassen-
lehrpersonen der 1.– 6. Klassen. 
Unter anderem war ein Element 
dem Thema «Podcast macht 
Schule» gewidmet. Podcasts erfreu -
en sich aktuell grosser Beliebtheit 
und sind mittlerweile auch beim 
Radio eine regelrechte Erfolgsstory. 
Podcasten kann eine Fülle an Kom-
petenzen bei einem Kind fördern 
ganz nach dem Motto «Individua-
lisierendes, selbstorganisiertes Ler-
nen»: Selber planen, eigenverant-
wortlich arbeiten, Lernen sichtbar 
machen. 

Die Schulleitung hatte für diesen 
Input-Nachmittag das kompetente 
Ehepaar Karin und Gianfranco Salis 
eingeladen. Sie haben beide lang-
jährige Berufserfahrung als Primar-
lehrpersonen. Mit ihrem Weiterbil-

dungsprogramm vermitteln sie 
Podcasting als innovative Technik 
für den kompetenzorientierten Un-
terricht. So lernen die Kinder durch 
selbstgemachte Podcasts sich Wis-
sen anzueignen, aktiv zu denken, 
zu handeln, einen Podcast zu pro-
duzieren und ihn zu präsentieren. 
Dabei erleben sie, dass eigenver-
antwortliches Lernen effektiv ist 
und erst noch Spass macht. Weiter 
bietet das Lehrmittel «Podcast 

macht Schule» die Möglichkeit im 
Fach Medien und Informatik neue 
Inputs zu schaffen, fächerübergrei -
fende Projekte zu realisieren und 
Wissensvermittlung aus einem kind-
 gerechten Blickwinkel möglich zu 
machen. «Podcast macht Schule» 
vereint Herstellen, Denken, Hören, 
Produzieren und Präsentieren. 

 
Schulleitung PS Seuzach 

Schulentwicklungstag SET 

Podcast – ein neuer Weg  
zum selbstorganisierten Lernen

Knapp 800 Schulen aus der Schweiz 
nahmen dieses Jahr am mathema-
tischen Känguru Wettbewerb teil. 
An der Primarschule Seuzach lös-
ten über 200 Kinder die vielseitigen 
Denkaufgaben. Mit eifrigem Den-
ken, Knobeln, Rechnen oder viel-
leicht auch Raten wurde versucht, 
die richtigen Ergebnisse zu finden. 
Nun warten wir alle gespannt auf 
die Auswertung der Antworten. 
Als Erinnerung an diesen besonde-

ren Anlass bekommt jedes Kind ein 
Diplom und eine spezielle Kängu-
ruschablone.  

Ein paar Rückmeldungen aus der 
Klasse 5a vom Schulhaus Birch: 
• Eine Aufgabe war sehr schwierig. 
• Der Wettbewerb war lustig und 

einfach. 
• Ich finde es gut, dass es schwie-

rige und einfache Aufgaben hatte.  
• 60 Minuten konzentrieren war 

anstrengend, aber die Zeit ging 
schnell vorbei.  

• Ich würde den Wettbewerb gerne 
zwei Mal im Jahr machen. 

• Wir haben lange für den Wett-
bewerb geübt. 

• Ich hatte etwas zu wenig Zeit.  
• Der Känguru Wettbewerb war 

wirklich cool und unterhaltsam. 

• Ich finde es toll, wenn die Schule 
solche Sachen macht.  

• Es hat Spass gemacht, aber es 
reicht einmal im Jahr. 

• Die Aufgaben waren knifflig. 
• An den schwierigsten Aufgaben 

war ich bis zu zehn Minuten dran. 
• Gut fand ich, dass es dieses Jahr 

nur 60 Minuten am Stück ging. 
Trotzdem fand ich den Wettbe-
werb anstrengend und schwierig.  

• Ich war nervös, weil ich dachte, 
dass 60 Minuten nicht reichen. 

• Die 60 Minuten waren lang, aber 
es hat sich gelohnt durchzuhal-
ten.  

• Ich finde es toll, dass man sich 
selber testen kann. 

• Ich hatte etwas Zeitdruck, da die 
Aufgaben knifflig waren. 

• Ich liebe Rätsel und Knobelauf-
gaben. 

• Ich fand einzelne Aufgaben nicht 
gut erklärt. 

• Ich nahm sehr gerne teil. 
• Man steht am Schluss unter Druck. 

Känguru Wettbewerb 2022 

Mit über 200 Teilnehmenden  
an der Primarschule Seuzach

Ein spannender, lehrreicher Schulentwicklungstag SET.

Agenda 
 

Aktuelle Daten und Informatio-

nen rund um die Primarschule 

Seuzach werden laufend auf 

unserer Website publiziert: 

www.primarschule-seuzach.ch. 
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Die Digitalisierung der Sek Seuzach 
ist mit der Abgabe eines iPad an je-
den Schüler einen grossen Schritt 
weitergekommen. Viele Lehrmittel 
setzen den Einsatz eines solchen Ge-
rätes mittlerweile voraus. Die Infra-
struktur im Schulhaus wurde jüngst 
mit dem Anschluss an ein leistungs-
fähiges Glasfasernetz und dem Aus-
bau der Netzwerkkapazitäten für 
diese Entwicklung fit gemacht.  

Es hat sich aber auch gezeigt, 
dass der Einsatz der Lehrkräfte für 
den technischen wie auch päda-
gogischen Informatik-Support an 
seine Kapazitätsgrenze kommt. Für 
die beträchtliche Anzahl an IT-Ge-
räten und die unberechenbaren 
technischen Herausforderungen im 
täglichen Betrieb sind die aktuellen 
Personalressourcen nicht mehr aus-
reichend. Zudem möchte die Schul-

 pflege sämtliche digitalen Themen 
bündeln und unter eine digitale Dach-
 strategie stellen. Damit sollen teu-
re Fehlinvestitionen und -entwick-
lungen weiterhin vermieden werden. 

 
50%-Stelle 
An der letzten Klausur der Schul-
pflege der Sek Seuzach haben wir 
uns mit diesen Themen gründlich 
befasst. Wir haben beschlossen, 
eine 50%-Stelle für einen digitalen 
Leiter zu schaffen. Seine Aufgaben 
umfassen im Wesentlichen die Si-
cherstellung einer reibungslosen 
Nutzung aller IT-Services, Sicher-
stellung und Überwachung des Da-
tenschutzes sowie die Realisierung 
von Projekten in der Digitalisierung 
der Schule.  

Durch die Einstellung eines Digi-
talen Leiters an der Sek Seuzach 

werden die personellen Kapazitä-
ten für diesen sehr wichtigen Pro-
zess entscheidend vergrössert. Ge-
rade die Corona-Zeit hat gezeigt, 
dass für diese Aufgaben mehr Ka-
pazitäten zur Verfügung stehen 
müssen und die Digitalisierung der 
Schule in einer gesamtheitlichen 
Strategie eingeordnet werden muss.  

Unsere langjährige Schulleiterin 
Ursula Schönbächler möchte lang-
sam kürzertreten und wird ab Schul-
 jahr 2022/23 ihr Schulleitungs pen-
sum abgeben. Sie wird als Fachleh -
rer in für ein weiteres Schuljahr un-
terrichten. Uns eröffnet sich damit 
die Gelegenheit, das 50%-Pensum 
der digitalen Leitung um 20% an-
zureichern mit anspruchs vollen Pro-
jekt- und Assistenzaufgaben für 
die Schulleitung. Wir haben die 
Stelle ausgeschrieben und konnten 

einen versierten Kandidaten per 1. 
August 2022 für diese neue Auf-
gabe gewinnen. Er hat über zehn 
Jahre Erfahrung als Sekundar-
schullehrer. Den Schulbetrieb und 
die digitalen Bedürfnisse einer Ober-
stufe kennt er gut. In der Digitali-
sierung von Schulen kann er bereits 
Erfahrungen vorweisen.  

Die Schulpflege der Sek Seuzach 
ist überzeugt, mit diesem Schritt die 
Schülerinnen und Schüler weiterhin 
bestens auf die Anforderungen in 
der Arbeitswelt oder in weiterfüh-
renden Schulen vorzubereiten und 
der Schulgemeinde durch die zen-
trale Steuerung der komplexen IT-
Themen langfristig Geld und Risiken 
zu sparen. 

 
Thomas Müller, Ressort IT  

& Digitale Entwicklung 

Neu mit einem Digitalen Leiter 

Digitalisierungsstrategie an der Sek Seuzach

Schülerinnen und Schüler leben im 
Wahlfach Photoshop ihre kreativ-
künstlerische Ader aus. Lassen Sie 
sich von den Arbeiten überraschen 
und geben Sie ein Voting für die 
beste Arbeit ab. 
Mit dem Thema «Ausblick am 
Zaun» erhielten die Schülerinnen 
und Schüler die Aufgabe, eine 
kreative Bildkombination mit ver-
schiedenen Ebenen, Masken und 
Pinselarten zu kreieren. Sie muss-
ten selber viel im Bildbearbei-
tungsprogramm ausprobieren und 
herausfinden, sie konnten aber 
auch im Internet oder in YouTube 
nach Erklärungen und Lösungsvor-
schlägen suchen. Auch der Aus-
tausch untereinander war erlaubt. 
Diese Herausforderung haben ganz 
viele sehr gut gelöst. Super! 

Sehen Sie sich vom 4. bis am 
31. Mai die Ausstellung der 
Schülerarbeiten in der Biblio-
thek Seuzach an und geben Sie 
Ihre Stimme jener Arbeit, die 
Ihnen am besten gefällt. Die 
kreative Bildkombination mit dem 
höchsten Voting wird prämiert.  

Wir freuen uns auf viele Ausstel-
lungsbesucherinnen und -besucher! 

 
Sekundarschule Seuzach 
Ursula Schönbächler und  

die Photoshop-Schülerinnen 
und -Schüler 

Ausstellung in der Bibliothek 

Photoshop-Arbeiten zum Thema «Ausblick am Zaun»

Ausstellung in der Bibliothek  besuchen und voten!

     SEKUNDARSCHULE SEUZACH

Agenda 

Freitag, 14. April bis  
Samstag, 30. April 
Frühlingsferien 

Mittwoch, 4. Mai bis  
Dienstag, 31. Mai 
Ausstellung von Photoshop-
Schülerarbeiten in der  
Bibliothek Seuzach 

Donnerstag, 19. Mai 
Abgabetermin der Schluss - 
arbeiten Projektunterricht 

Donnerstag, 26. bis  
Sonntag. 29. Mai 
Auffahrtbrücke –  
kein Unterricht 

Montag, 6. bis  
Dienstag, 7. Juni 
Pfingstmontag und Dienstag 
(Tagung) unterrichtsfrei  

Freitag, 17. Juni 
Ausstellung Schlussarbeiten, 
ab 17.30 Uhr, in der Turnhalle 

Ursula Schönbächler 
Schulleiterin Administration 
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Die gesamte Klasse versammelte 
sich pünktlich um 8.30 Uhr am 
Bahnhof von Seuzach. Auf der 
amüsanten Fahrt nach Bern waren 
die Jungs im Game-Fieber und die 
Mädchen plauderten pausenlos. 
Dass unsere reservierten Sitzplätze 
schon von einer Kindergarten-
klasse belegt waren, nahmen wir 
mit Humor. 

Auf dem Bahnhofplatz teilten wir 
uns in vier Gruppen auf. Explorial 
ist ein app-basiertes Spiel, dass die 
Teilnehmenden in Gruppen die 
Stadt Bern auf spielerische Art ken-
nen lernen lässt. Die Aufgaben sind 
abwechslungsreich. Wir können 
das Spiel nur weiterempfehlen, auch 
wenn die Gruppe von Eron im 
Punkteranking nicht unter den ers-
ten hundert erschien und zwei 
Gruppen den Zielort Bärenpark mit 
Bärenplatz verwechselten und so 
nie am abgemachten Zielort ein-
trafen… 

Spätestens beim Mittagessen in 
der Pizzeria Grissino waren wieder 
alle vereint. Wir haben sehr ge-
staunt, wie schnell der Pizzaiolo 19 
leckere Pizzas – einige Mädchen 
teilten sich eine Pizza – zubereitet 
hatte. Es hat allen sehr geschmeckt.  

Auf dem Vorplatz der Pizzeria 
haben sich die Mädchen spontan 
am Boden sitzend zu einer Runde 
Uno getroffen und die Jungs ge-
nossen die wärmende Mittags-
sonne auf ihre Art. 

Kurz vor 14 Uhr standen wir vor 
dem prächtigen Bundeshaus. Nach 
ein paar gescheiterten Versuchen 
beim Sicherheitscheck sassen wir 
kurz vor halb drei dann doch auf der 
Zuschauertribüne des Nationalrat-
saals. Dort verfolgten wir die aktu-
elle Debatte oder besser gesagt die 
Fragestunde der Nationalräte. Die 
Bundesrätinnen Keller- Suter, Am-
herd und Somaruga be antworteten 
alle Fragen in fliessendem Deutsch, 
Französisch und Italienisch. Über-
rascht waren wir, dass wirklich 
kaum jemand zuhörte. Die Räte wa-
ren damit beschäftigt Zeitung zu le-
sen, Mails zu schreiben oder mit 
Kollegen zu diskutieren. Der Lärm-
pegel war jedenfalls um einiges höher 
als bei uns in der Schule. 
Anschliessend erwartete uns Na-
tionalrat und SP-Präsident Cedric 
Wermuth in einem beeindrucken-
den Konferenzzimmer. Auf alle un-
sere Fragen hatte er eine verständ-
liche Antwort. Eine Führung in der 
Kuppelhalle rundete den Besuch 
im Bundeshaus ab. 
Mit guten Erlebnissen kehrten wir 
zurück zum Berner Hauptbahnhof. 
Auf der Rückfahrt waren wir alle 
erschöpft, aber glücklich. So ging 
ein wunderschöner Tag zu Ende.   

 
Nina Fenati und Viviane Boll 

Klasse A3b 

Ein Abenteuer in Bern 

Auf der Terrasse des Bundeshauses.

In den beeindruckenden Hallen zu Bern…
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AUS DEN KIRCHEN

Nicht nur im Escape Room stehen 
wir vor ungelösten Rätseln, sondern 
auch im Haushalt, bei der Kinder-
erziehung oder beim Autofahren – 
kurz gesagt, in jeder Beziehung! 
Plötzlich steht man mitten im Escape 
Room und hofft einfach wieder heil 
herauszukommen.  

Manchmal fragt man sich, wieso 
man so viele Probleme zu lösen 
hat? Was sind die Gründe für un-
sere Diskussionen und Probleme? 
Das Zusammenleben wäre doch 
viel schöner ohne im Disput zu sein! 
Es gibt einige Lösungsansätze, da-
mit es gelingt im Alltag gemein-
sam die Probleme zu lösen, so dass 
sich beide Seiten verstanden fühlen 
und guter Dinge sind. Unsere Re-
ferentin Jessica Imhof, Sozialdiako-

nin sowie Paar- und Familienbera-
terin i.A. zeigt sie auf. 

 
Anmeldung und Details:  
Bis am 29. April auf: 
www.ref-st.ch/veranstaltung/8982. 

Kontakt:  
Tobias Kupferschmid, E-Mail: 
tobias.kupferschmid@ref-st.ch.

Die Paarbeziehung als Team gestalten 

Mit Escape-Game  
gemeinsam Probleme lösen

Jessica Imhof.

15. April, 17 Uhr, Kirche Dinhard 
«Die sieben letzten Worte unseres 
Erlösers am Kreuz» gehört zu den 
eindrücklichsten Tonschöpfungen 
von Joseph Haydn. Dieses Werk ist 
in verschiedenen Fassungen be-
kannt geworden. 1786 kompo-
nierte Haydn die Originalfassung 
für Orchester; den Ausgangspunkt 
für die Komposition stellte ein Auf-

trag des Priesters José Saluz de 
Santamaria aus der südspanischen 
Stadt Cádiz dar. Im folgenden Jahr 
erschienen die Bearbeitungen für 
Streichquartett und das Arrange-
ment für Klavier, das nun in dieser 
Feier zu hören wird. Die bekann-
teste Oratorienfassung schliesslich 
entstand erst knapp zehn Jahre 
später, nämlich im Jahr 1796. 

Es ist ein kulturelles Ereignis, 
diese grossartige Musik in der Kir-
che Dinhard zum Erklingen zu brin-
gen, an einem der wichtigsten 
Tage des Kirchenjahres: Karfreitag 
15. April, 17 Uhr. Es ist ein kultu-
relles Ereignis für all jene, für die 
Kunst und Kirche im Dialog ein 
zentrales Bekenntnis ist. Am Flügel 
erklingt dieses Werk durch den Or-
ganisten, Pianisten und langjähri-
gen Kirchenmusiker Jürg Tobler; 
die liturgischen Texte werden durch 
Ursula Hohlenstein vorgetragen.

Abendmusik am Karfreitag 

«Die sieben letzten 
Worte unseres Erlösers 
am Kreuz»

Für unser 2. und 3. Klass-Unti-La-
ger, welches dieses Jahr vom 18. 
bis am 22. Juli stattfinden wird, su-
chen wir noch erwachsene Perso-
nen, die uns bei verschiedenen 
Aufgaben helfen, zum Beispiel bei 
der Begleitung der Kinder vom Saal 
zum Wald, beim Basteln und bei 
den Spielen, beim Mitleiten von 
kleinen Gesprächsgruppen oder 
beim Bereitstellen von Znüni/Zvieri. 
Es kann auch nur an ausgewählten 
Tagen mitgeholfen werden. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung, 
damit wir diesen Anlass durch füh-
ren und den Kindern ein spannen-
des Lager ermöglichen können. 

 
Kontakt:  
Jessica Imhof 
jessica.imhof@ref-st.ch. 

Unti-Lager 

Leiterinnen 
und Leiter 
gesucht
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KLEINANZEIGEN

GRATIS ABZUGEBEN 

Grosses, gebrauchtes Aussen-
Trampolin, Sprungfläche 3.5 m 
Durchmesser, gratis abzugeben. 
Muss abgeholt werden. Besichti-
gung in Seuzach. Kontakt:  
Tel. 078 628 66 60. 
 
2 TEAKHOLZ-TISCHE, je 84 cm x 
170cm. Kontakt: Tel. 079 668 53 60 
 
 

ZU VERKAUFEN  

CITROEN JUMPER 2006, zum 
Reisen, Schlafen für Individualisten. 
Ideal für 2 Personen, 1 Kind. Fotos 
und mehr Infos unter: 
Tel. 078 628 66 60. 

GRATIS GESUCHT 

WOLLRESTEN zum Stricken von 
Mützen, welche anschliessend ge-
spendet werden. Kontakt:  
Tel. 052 335 09 00 
 
Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

Gartenbau – Poolbau, Umände-
rungen und Unterhalt. Aktuell: 
RASENSANIERUNGEN / NEUBE-
PFLANZUNGEN.  
Adrian Chollet, Gartenbau/ Unter-
halt, Telefon 079 957 30 64, a.chol-
let.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
Suche ARBEIT ALS PUTZFRAU 
in der Umgebung Seuzach und 
Winterthur. Bei Interesse bitte mel-
den. Kontakt: Tel. 079 913 20 84 
 

VERSCHIEDENES 

Verwenden Sie JEMAKO Produkte 
für Ihren Frühjahrsputz. Nachschub 
gibts bei Verena Blumenstein, Im 
Handschüssel 46, 8472 Seuzach, 
Tel. 052 335 07 29.

Meldung Kleinanzeige Bitte jeweils 10 Franken pro Inserat (max. 300 Zeichen) beilegen (inkl. MWSt.)  
(ausser Inserate «Gratis abzugeben» oder «Gratis gesucht»). 
Kommerzielle Inserate (Geschäftsinserate) Fr. 1.00 pro mm Höhe (exkl. MWSt).

q gratis abzugeben q gratis gesucht q Haushalt/Garten/Reinigung q zu vermieten  

q zu mieten gesucht q zu verkaufen q zu kaufen gesucht q Verschiedenes 
 

 

Text max. 300 Zeichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte ausschneiden und einsenden an: Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach
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Haben Sie schon von unserem Er-
zählcafé gehört? Dieses neue An-
gebot richtet sich an alle Personen, 
die gerne Geschichten austauschen 
und neue Begegnungen machen. 
Willkommen sind alle – auch Sie! 

Am 8. März sind wir gestartet: Hier 
einige Impressionen zu der Auftakt-

veranstaltung mit der Autorin Jacque-
line Meier. Sie hat mit uns über ihre 
Auszeit gesprochen und aus ihrem 
Buch Twin Flames vorgelesen. 
Am 5. April tauchten wir in unsere 
Schulzeit ein. Erinnern Sie sich 
noch an Ihren ersten Schultag oder 
riechen Sie noch die Politur der Bö-

den in den Klassenräumen? Besu-
cherinnen und Besucher hatten ei-
nen Gegenstand dabei und liessen 
die anderen teilhaben an ihren Er-
innerungen. 

Notieren Sie sich den nächsten 
Termin in Ihrer Agenda: Dienstag, 
3. Mai, 9 bis 10 Uhr: Sonntagsbraten. 

Beliebte Värsliziit 
Aufgrund der grossen Nachfrage 
bieten wir jeweils am Freitag, 6. 
Mai und 3. Juni um 9.30 Uhr zwei 
zusätzliche «Värsliziite» an. Sibylle 
Künzle, ausgebildete Leseanimato-
rin, führt durch die kurzweilige Ver-
anstaltung. Tauchen Sie mit Ihrem 
Kleinkind (9 bis 24 Monate) in die 
kunterbunte Welt der Fingerspiele, 
Lieder und Kinderverse ein. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Die Bibliothek bleibt über die 
Osterfeiertage (Freitag, 15. bis Mon-
tag, 18. April) geschlossen. Wäh-
rend den anschliessenden Früh-
lingsferien vom 19. April bis 1. Mai 
haben wir jeweils am Dienstag und 
Freitag von 10 bis 12 Uhr und von 
14 bis 19 Uhr für Sie geöffnet. 

Auf www.bibliothek-seuzach.ch 
finden Sie laufend Informationen 
rund um die Bibliothek. 

 
 

Wir freuen  
uns auf Sie.  

 
Das 

Bibliotheksteam

Neues aus der Bibliothek 

Erzählcafé eröffnet

FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Wir freuen uns über die vielen Beiträge, die uns regelmässig für die 
Seuzi Zytig zugestellt werden. Damit wir diese auf möglichst einfache 
Weise weiterverarbeiten können, bitten wir Sie, die folgenden 
 Vorgaben zu beachten: 

 
1. Redaktionelle Beiträge 
Bitte mailen Sie uns Ihren Text in einer unformatierten Worddatei 
ohne spezielle Umbrüche, Schriften, Zeilenabstände oder mit Extras wie 
Silbentrennung, Nachverfolgung von Korrekturen usw. Unser Layouter 
gestaltet die Seuzi Zytig in unserem Layout und in unserer Schrift, so 
dass jedes Extra in Ihrer Datei von uns zuerst eliminiert werden muss. 

Der Eingang Ihres Mails wird Ihnen spätestens innerhalb von vier bis 
fünf Arbeitstagen schriftlich bestätigt. Ist dies nicht der Fall, bitten wir 
Sie, uns nochmals zu kontaktieren. Alle Kontaktangaben finden Sie im 
Impressum. 

 
2. Fotos, Logos 
Fotos und Logos sind unbedingt als separate, hochauflösende jpg- Datei 
mitzuliefern. Fotos nicht in die Worddatei einkopieren oder nur dann, 
wenn sie zusätzlich im jpg-Format ebenfalls im Mail angehängt sind. 
Fotos, die nur im Word integriert sind, werden von uns für den Druck 
nicht verwendet. 

Ebenso werden keine Dateien verarbeitet die als Programmdatei 
übermittelt werden. Ein Beispiel: Dateien, die im PowerPoint-Pro-
gramm  erstellt wurden, dürfen nicht als PowerPoint-Datei geliefert wer-
den. Diese Dateien müssen vom Ersteller vorzugsweise in PDFs umge-
wandelt  werden. Das gilt auch für alle anderen Programme, vor allem 
Microsoft  Publisher. Ausgenommen davon sind die vorher erwähnten 
Word- Dateien. Bei Bildern oder Grafiken können die Formate .eps 
(Schriften in Pfade umgewandelt), .tif, .png oder .jpg verwendet 

 werden. In besonderen Fällen kann gerne Rücksprache mit uns 
 genommen werden. Falls Sie grosse Datenmengen zu mailen  haben, 
empfehlen wir die kostenlose und einfach zu benutzende Plattform 
www.wetransfer.com. Sie werden automatisch per Mail informiert, 
 sobald die Übermittlung abgeschlossen ist, Sie werden zusätzlich per 
Mail  informiert, sobald der Empfänger die Daten heruntergeladen hat. 

 
3. Leserbriefe 
Leserbriefe dürfen maximal 2500 Zeichen inkl. Leerschläge umfassen; 
sie können zudem aus redaktionellen Gründen in Absprache mit dem 
Verfasser gekürzt werden. Leserbriefe zu aktuellen Geschäften an 
 einer anstehenden Gemeindeversammlung oder Urnenabstimmung 
werden grundsätzlich nicht publiziert. 

Werden in Zusendungen Behörden, Institutionen, Vereine, Firmen 
oder Privatpersonen namentlich kritisiert, erhalten diese vor Publikation 
das Recht, eine Stellungnahme zur gleichzeitigen oder späteren Ver-
öffentlichung abzugeben. 

Ehrverletzende, unwahre oder tendenziöse Zusendungen werden 
nicht publiziert. Leserbriefe erscheinen nur unter der Angabe der Ver-
fasserin/des Verfassers.  

 
4. Inserate 
Bitte stellen Sie uns Ihre Inserate, wenn immer möglich, im PDF-Format 
zu. So ist sichergestellt, dass es in der Seuzi Zytig genauso erscheint, 
wie Sie es sich vorgestellt haben. 

 
Besten Dank für Ihre Unterstützung! 

 
Redaktion und Inserateverwaltung  

Walter Minder, Gemeinde Team Seuzi Zytig 

Wichtige Vorgaben für redaktionelle Beiträge und Inserate 
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Der Leserbrief von Jürg Boo in der 
letzten Ausgabe der Seuzi Zytig hat 
verständlicherweise Reaktionen 
ausgelöst – ablehnende und zu-
stimmende. Dass ein Bademeister 
und eine Turnlehrerin nicht einfach 
nickend zuschauen, wenn eine fo-
tografierende Person im Schwimm-

bad oder in der Sporthalle seinem 
Hobby nachgeht, ist aus Sicht der 
Redaktion deren grundsätzliche 
Pflicht zugunsten des Kinderwohls. 
Ob ein seinen Enkel knipsender 
Opa angesichts der unzähligen fo-
tografierenden Handys eine Gefahr 
für das Umfeld im Schwimmbad 

darstellt, ist eine andere Frage. Hin-
gegen ist es absolut nachvollzieh-
bar, dass eine Turnlehrerin nicht 
zulassen kann, dass während ihres 
Unterrichts ohne vorherige Ab-
sprache und ohne deren Einver-
ständnis zum Fotoapparat gegriffen 
wird. 

Wir haben zudem Christian Amsler, 
Schulleiter der Primarschule Seu-
zach, um eine sachbezogene Stel-
lungnahme zum Thema gebeten.  

 
Walter Minder  

 
  

In der Primarschule Seuzach agie-
ren wir selbstverständlich nach 
dem Grundgebot der persönlichen 
Integrität und Unversehrtheit und 
der Hauptverantwortung der Er-
ziehungsberechtigten für ihre Kin-
der. Standardmässig erheben wir 
zu Beginn des Schuljahres mit ei-
nem Datenblatt den Wunsch der 
Eltern bezüglich des Fotografierens 
unter dem Titel «Datenschutz» mit 

folgendem Text: 
«Die Schule veröffentlicht in der 

Dorfzeitung und auf der Home-
page Klassenfotos oder Gruppen-
bilder sowie Fotos von Anlässen. 
Alle Fotos werden ohne Namen 
publiziert. Sind Sie damit einver-
standen, dass Ihr Kind auf solchen 
Fotos abgebildet wird: JA / NEIN?». 

Aus den Datenblättern mit ei-
nem angekreuztem NEIN erstellen 

wir eine Liste. Im laufenden Schul-
jahr 2021/22 umfasst diese Liste 
total 27 Namen bei einer Gesamt-
zahl von rund 600 Kindern. 

Der schulische Schwimmunter-
richt im Lehrschwimmbecken Birch 
findet ohne Publikum statt und ist 
nicht öffentlich. Würden uns zu-
dem von der Schulleitung oder der 
Lehrerschaft speziell auffallende 
Personen gemeldet, die im Schul-

umfeld (Schulareal) fotografieren 
und sich dementsprechend auffäl-
lig verhalten, würden wir der Sache 
sofort nachgehen, diese Personen 
ansprechen und allenfalls vom 
Schulareal wegweisen. 

 
Christian Amsler 

Schulleiter  
Primarschule Seuzach 

 

Pro- und Kontrareaktionen 

Leserbrief «Ich bin ein Spanner – oder doch nicht»?

Primarschule Seuzach 

Wir arbeiten nach dem Grundgebot der persönlichen Integrität

Bei all dem nötigen Respekt Herr 
Boo – ich weiss ja nicht, was und 
wie Sie sonst fotografieren – Sie 
stellen sich schon etwas unkreativ 
an. Natürlich können Sie nicht ein-
fach in eine Schulklasse reinplatzen 
und Fotos knipsen, Sie wurden aus 
gutem Recht zurückgewiesen. Den-
ken Sie doch an die Mitschüler/-in-
nen Ihrer Enkel/-innen, die unge-
wollt auf Fotos abgebildet sein, 
oder andere Personen, die sich in 
ihrer Privatsphäre verletzt sehen 
könnten. Sie haben bestimmt ge-

nug Zeit, Ihre Enkel auch sonst 
schwimmend oder turnend abzu-
lichten. Inszenieren Sie Ihre Anden -
ken privat an einem Mittwoch-
nachmittag. So ein privates Shoo-
ting gibt auch bessere Fotos, ver-
sprochen. Fotografie hat nichts 
mit EFHs oder Steuerzahlen zu tun. 
Wenn Fotografie tatsächlich Ihr 
Hobby ist, dann strengen Sie sich 
an - ein fotografierender Opa hat 
während dem Unterricht auf dem 
Schulgelände nichts verloren. 

André Krysl 

Ich bin auch Grossvater von drei 
Enkeln, sehr geehrter Herr Boo. 
Diese sind zum Glück noch im Vor-
schulalter, so dass ich sie noch fo-
tografieren darf… 

Hier wird offensichtlich der ge-
sunde Menschenverstand kom-
plett ausgeschaltet. Der Bade-
meister oder die Lehrerin könnte ja 
fragen, ob man sich ausweisen 

könne oder die Kinder fragen, ob 
es wirklich ihr Grossvater sei. Of-
fensichtlich werden wir nur noch 
blöder!  

Leider haben wir unsere Politiker, 
die solche Zustände herbeigeführt 
haben, selber gewählt. Das sollte 
allen vernünftigen Bürgern zu den-
ken geben. 

Rudolf Schneebeli 

Kaufen 
Verkaufen

Immobilien 
Verschiedenes

Kleinanzeige in der 
SEUZI ZYTIG
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Diese Vorstellung könnte aber bald 
Wirklichkeit werden. Der grosse 
Saal bietet seit vielen Jahren Platz 
für Veranstaltungen verschiedens-
ter Art und ist ein Ort, welcher bei 
der Seuzacher Bevölkerung etliche 
schöne Erinnerungen wachruft. Es 
finden auch laufend Anlässe darin 
statt, die gut und gerne besucht 
werden, nicht zuletzt dank des ge-
mütlichen Ambientes mit viel Holz 
und der zentralen Lage mitten im 
Dorf und in der Nähe des Bahn-
hofs. 

Die reformierte Kirche Seuzach-
Thurtal plant, das Gebäude mit 
dem Saal zu verkaufen und mit 
dem Erlös ein neues Projekt auf 
dem Kirchenhügel zu erstellen. 
Gründe dafür sind unter anderem 
die Grösse des Saals sowie die lau-
fenden Kosten. Der Neubau wird 
zwar einen Saal haben, dieser wird 
aber nicht für kommerzielle Zwe-
cke freigegeben.  

Ohne Zentrum Oberwis werden 
viele Veranstaltungen, welche uns 
Seuzemer am Herzen liegen und 
teilweise langjähriger Tradition fol-
gen, nicht mehr stattfinden kön-

nen, weil es keine geeigneten al-
ternativen Räumlichkeiten gibt. 
Dazu gehören Abendunterhaltun-
gen, Konzerte, Theateraufführun-
gen, Film- und Fotopräsentationen 
u.v.m. Eine aktive Gemeinde wie 
Seuzach sollte ihren schönen Saal 
mit Stolz nutzen und möglichst 
viele Anlässe darin stattfinden las-
sen. 

Wir plädieren deshalb dafür, dass 
das Zentrum Oberwis erhalten 
bleibt und die Gemeinde Seuzach 
sich dafür einsetzt. Steht das Ge-
bäude zum Verkauf, soll die Ge-
meinde dieses erwerben. Wir bit-
ten deshalb herzlich darum, bei 
unserer Petition «Rettung Zentrum 
Oberwis» mitzumachen. Ein gros-
ses Dankeschön sprechen aus: 

Volkstheater Chrebsbach, Pisto-
lenschützen Hettlingen Seuzach, 
Püntenpächterverein Seuzach, Ten-
nisclub Rolli-Seuzach, Natur- und 
Vogelschutzverein Seuzach, Frau-
enchor Seuzach, Frauenturnverein 
Seuzach, Volleyballclub Seuzach, 
Aktivferien AG, Musikgesellschaft 
Seuzach, Hobi Wohnschreinerei, 
Damenturnverein Seuzach, Restau -
rant Chrebsbach La Rusticana, 
Apotheke Seuzach. 

 
Volkstheater Chrebsbach 

Kaum vorstellbar! 

Seuzach ohne das Zentrum Oberwis

Das Zentrum Oberwis soll erhalten bleiben und weiterhin Platz für Veranstaltungen verschiedenster Art bieten. Die Gemeinde Seuzach soll des-
halb das Gebäude, wenn es zum Verkauf steht, erwerben und der Forderung nach Erhalt von Raum für Kultur, Gemeinschaft und Vereinsaktivitä-
ten nachkommen. 

Ich begrüsse diese Petition und unterstütze sie: 

Petition zur 

Rettung Zentrum Oberwis

#

 Nr.l Name l Vorname l Strasse l Wohnort l Unterschrift 

 1 l l l l l  

 2 l l l l l  

 3 l l l l l  

 4 l l l l l  

 5 l l l l l  

 6 l l l l l  

 7 l l l l l  

 8 l l l l l  

 9 l l l l l  

 10 l l l l l  

Online ist das Formular zu finden 
auf: 
www.volkstheater-chrebsbach.ch.

Ausgefüllte Formulare bitte bis am 20. Juni 2022 per Mail an: 
vtc-seuzach@bluewin.ch oder per Post an: Volkstheater Chrebsbach, Herbstackerstrasse 70, 8472 Seuzach. 

Der Chrebsbachsaal bietet Platz für Anlässe aller Art.
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Ich freue mich, Ihnen wieder ein-
mal einen kleinen Einblick in meine 
Spielgruppe Zippora geben zu dür-
fen. 

Wissen Sie, was Zippora heisst? 
Zippora bedeutet auf Hebräisch 
«kleiner Vogel». Symbolisch steht 
dieser Name für meine Spielgruppe 
als wohliges Nestli, in dem sich die 
Kinder geborgen fühlen. Ich versu-
che «meinen» Spielgruppenkindern 
viel Wertvolles mitzugeben, sie zu 
stärken und zu motivieren, damit 
sie dann mutig in den Kindergarten 
«weiterfliegen» können. 

Die Spielgruppenkinder kommen 
jeweils am Dienstag und/oder Don-
nerstagmorgen von 8.45 bis 11.15 
Uhr an die Kirchgasse 11 in Seu-
zach. Es sind mehrheitlich kon-
stante Gruppen mit ca. sieben Kin-
dern. Es ist immer wieder schön 
zu beobachten, wie sich die Kinder 
«finden», es entstehen Freund-
schaften und die Kinder freuen sich 
schon beim Ankommen auf ihre 
Spielgruppen-Gschpänli. Was wir 
alles an einem Morgen machen? 

Von Kneten zum Morgenkreis mit 
Geschichte hören, Singen, Finger-
spiele etc., geht es weiter zum ge-
meinsamen Znüni essen, gestärkt 
wird dann das Kreative gefördert, 
weiter geht es mit dem Spielen, 
drinnen oder auch draussen im 
Garten und dann ist schon wieder 
das Abschlusslied dran. Oft wollten 
wir noch viel mehr an dem Morgen 
machen, doch die Zeit fliegt uns 
immer davon! 

Viele «meiner» Spielgruppenkin-
der fliegen im August in den Kin-
dergarten weiter und machen «ihr 
Plätzli» frei für neue Kinder. Ich 
freue mich jeden Sommer auf ein 
neues Spielgruppen-Abenteuer-
Jahr. Gleichzeitig habe ich auch ein 
etwas wehmütiges Herz, da ich die 
Kinder weiterziehen lassen muss/ 
darf. 

Ab August 2022 habe ich noch 
ein paar Plätze frei. Ich freue mich, 
wenn ich Sie, liebe Eltern, und Ihr 
Kind ein Stück begleiten darf. An-
meldungen nehme ich sehr gerne 

entgegen: Stéphanie Müller-Jenner 
(Spielgruppenleiterin), Kirchgasse 
11, 8472 Seuzach, Telefon 052 335 
42 28 oder Mail stephanie.jen-
ner@hispeed.ch. 

 
Liebe Frühlingsgrüsse 

Stéphanie Müller-Jenner 

Spielgruppe Zippora 

Es hat noch ein paar Plätze frei

Stéphanie Müller-Jenner.

Auch die Förderung der Kreativität 
gehört zu den Aktivitäten.

Die Traditionelle Chinesische Me-
dizin (TCM) hat ihren Ursprung in 
China und existiert bereits seit 
mehr als 3000 Jahren, in denen sie 
ständig verbessert wurde. TCM hat 
in immer mehr Ländern ihren fes-
ten Platz neben der Schulmedizin. 
Neben eigentlichen TCM-Kranken-
häusern gibt es an vielen Spitälern 
der Schulmedizin eine Abteilung 
für traditionelle chinesische Medi-
zin, was eine enge Zusammenar-
beit zwischen den beiden Richtun-
gen ermöglicht. 

In der Traditionellen Chinesischen 
Medizin gibt es sehr viele Fachbe-
reiche, die an den TCM-Universitä-
ten gelehrt werden, wie zum Bei-
spiel Anatomie, Diagnostik, Embryo -
logie, Meridiane, Kräutermedizin, 
Akupunktur, medizinische Biologie, 
Biochemie, Physiologie, Moxibusti-
on, Qigong, Mikrobiologie, Pharma -
kologie, Jin Gui, Nei Jing, Shang Han 
Lun oder jahreszeitlich bedingte 
Krankheiten. In der TCM spielt die 
Vorsorge eine besonders grosse 
Rolle, z.B. durch die Stärkung des 
Immunsystems, so dass Krankheiten 
erst gar nicht entstehen. 

 
Mein beruflicher Weg 
Von 1986 bis 1991 habe ich in 
China an der Tianjin Universität für 
Traditionelle Chinesische Medizin 

studiert und dort den Abschluss 
zur diplomierten TCM-Ärztin er-
langt. Nach 15 Jahren Tätigkeit in 
einem grossen Spital in Tianjin – 
zuerst als Ärztin und anschliessend 
als Oberärztin –, war ich weitere 15 
Jahre in TCM-Zentren in Zürich, 
Bern und Winterthur tätig. Vor kur-
zem habe ich meine eigene Praxis 
hier in Seuzach eröffnet. 

 
Meine Spezialgebiete 
Zu meinen Spezialgebieten gehören 
unter anderem: Allgemeine physi-
sche Schmerzsymptomatik, Migräne, 
chronisches Erschöpfungssyndrom, 
innere Unruhe, Nervosität, Muskel-
verspannungen, Schlafstörun gen, 
Allergien, Heuschnupfen, Tinnitus, 
Augen-, Nasen- und Halsbe schwer-
den, Husten, Atembeschwer den, 
Magen-Darm-Beschwer den, Blasen -
entzündung, Nierenschwäche. 

Haben Sie Nebenwirkungen von 
der Covid-Impfung oder leiden Sie 
unter Langzeitfolgen von Covid, 
wie beispielsweise übermässige 
Müdig keit und Erschöpfung, Mus-
kel- oder Kopfschmerzen, Husten, 
Atembeschwerden oder Verlust 
des Geruchs- und Geschmacks-
sinns? 

Ich kann Ihnen helfen die Be-
schwerden zu reduzieren, Ihr Im-
munsystem zu stärken, die Gift-

stoffe abzuleiten (Entgiftung), die 
Erholung zu fördern und Ihre Le-
benskraft zurückzuerlangen. 

Die Kosten werden von der Zu-
satzversicherung für Komplemen-
tär- oder Alternativmedizin teil-
weise übernommen. In welcher 
Höhe Ihre Krankenversicherung die 
Kosten übernimmt, müssen Sie vor 
Beginn der Behandlung selbst ab-
klären.  

Gerne können Sie sich bei mir un-
ter folgender Telefonnummer an-
melden: 076 620 92 82. Oder per 
Email: 
tcm.gesundheitspraxis.li@gmail.com. 
Ich freue mich auf Ihre Kontakt-
nahme! 

Lantian Li 
TCM Gesundheitspraxis Li, 

Birchstrasse 2 (2. Stock),  
Seuzach

Praxiseröffnung in Seuzach:  

TCM Gesundheitspraxis Li
Publireportage

Lantian Li – ausgebildete und erfahrene TCM-Ärztin.
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VERANSTALTUNGEN

Samstag, 9. April, 13 bis 16 Uhr 
Tösspark, Weisslingerstrasse 1, 
8483 Kollbrunn 
Wir freuen uns sehr, Ihnen am Tag 
der offenen Tür die «Igelstation 
Kollbrunn» zeigen zu dürfen, bevor 
wir die Station für die Aufnahme 
pflegebedürftiger Igel öffnen. Wir, 
das ist eine Gruppe in der Igelpfle-
ge bereits erfahrener Frauen, die zu-
sammen mit weiteren Unterstüt-
zerinnen Anfang 2022 beschlossen 
haben, eine neue Igelstation auf-
zubauen. Seit der Gründung des Trä-
gervereins «Igelstation Kollbrunn» am 
2. Februar 2022 haben wir unzäh-

lige Stunden investiert, um im Früh-
ling den aus dem Winterschlaf er-
wachenden Igeln rechtzeitig eine 
Pflegestation anbieten zu können. 
Jetzt ist es soweit – wir sind bereit! 
Unser Ziel ist es, verletzte Igel me-
dizinisch zu versorgen, verwaiste 
Igelbabys aufzuziehen und ander-
weitig hilfsbedürftigen Igeln auf 
die Beinchen zu helfen, um sie 
möglichst bald wieder in die Wild-
nis entlassen zu können. Zudem bie-
ten wir Schulklassen oder anderen 
interessierten Gruppen auch Füh-
rungen an. 

 
Unterstützung willkommen 
Wenn Sie uns unterstützen möch-
ten, ist das auf verschiedene Arten 
möglich. So suchen wir Freiwillige, 
die auf der Station bei der tägli-
chen Reinigung und der Pflege mit-
helfen. Kontaktieren Sie uns am 
Tag der offenen Tür oder via An-
meldeformular auf unserer Home-
page. Ebenso herzlich willkommen 

sind Sie natürlich als Mitglied in 
unserem Verein. Kontaktieren Sie 
uns direkt, nutzen Sie eines der 
aufliegenden Anmeldeformulare 
oder füllen Sie das Formular auf 
unserer Homepage aus.  

Sehr effizient unterstützen kön-
nen Sie uns mit einer Spende und 
zwar in bar, per Twint oder direkt 
auf unser Konto PC 15-842932-5. 
Obwohl wir alle unbezahlt arbei-
ten, sind wir für die Bezahlung von 
Infrastruktur und Medikamenten 
auf finanzielle Unterstützung an-
gewiesen. Zudem haben wir uns 
etwas Besonderes ausgedacht: 
Werden Sie Gönnerin oder Gön-
ner eines Igel-Pflegeplatzes! Rund 
600 Franken hat das Einrichten ei-
nes Pflegeplatzes gekostet. Mit ei-
nem einmaligen Beitrag von 600 
Franken können Sie darum Gönne-
rin oder Gönner eines Pflegeplatzes 
werden, der fortan zum Dank auf 
einem goldenen Schildchen Ihren 
Namen trägt! 

 

Wie Sie uns finden 
Wir befinden uns im Tösspark an 
der Weisslingerstrasse 1 in Koll-
brunn, nur fünf Minuten vom 
Bahnhof entfernt. Falls Sie mit dem 
Auto kommen, benutzen Sie bitte 
den Waldparkplatz, der Parkplatz 
im Tösspark ist privat! Gehen Sie an 
der Susy Utzinger Stiftung vorbei 
bis zu den braunen Metalltoren. 
Von dort aus ist der Weg zur Igel-
station beschildert, wir sind im 2. 
Stock. 

Wir freuen uns darauf, Sie bei 
uns begrüssen zu dürfen! 

 
www.igelstation-kollbrunn.ch 

Igelstation Kollbrunn 

Einladung zum Tag der offenen Tür

Nach zwei Jahren Pause darf am 
25. April endlich wieder ein Sech -
se läuten in Zürich mit Umzügen 
durchgeführt werden. Mit dabei ist 
wieder eine ad hoc-Frauenmusik, 
die sich in Seuzach auf diesen Tag 
vorbereitet.  

Die Proben finden jeweils am 
Samstag, 9. und 23. April statt und 
zwar von 9 bis 12 Uhr in der alten 
Rietacker-Turnhalle. Bei trockener 
Witterung möchten wir die Gele-
genheit aber auch nutzen, um das 
Repertoire auf einer Marschstrecke 
zu proben, was nach so einer langen 

Pause auch dringend nötig sein 
wird. Darum wird die Frauenmusik 
über die Turnerstrasse zur Hettlin-
gerstrasse marschieren und dort 
auf der Strecke Richtung Hettlingen 
ihre Marschprobe abhalten. 

Wir bedanken uns jetzt schon für 
Ihr Verständnis, falls die Strasse für 
ein paar Minuten durch musizieren -
de Frauen versperrt sein wird. Zu-
hö rer am Strassenrand sind herzlich 
willkommen. 

 
Ursi Bösch 

Vorsicht Frauenmusik 

Musikprobe auf der Strasse 

Die ad hoch-Frauenmusik stimmt sich in Seuzach aufs Sechseläuten ein.

Julia Santschi
Stadlerstrasse 31

8472 Seuzach
079 764 21 49

julia.santschi@jusama.ch
www.jusama.ch

Krankenkassen anerkannt

Suchen Sie ...
Entspannung?

Einen Gegenpol zum
Alltagsstress?

Schmerzlinderung?

Meine Anwendungen
Klassische Massage
Funktionsmassage

Hot Stones

Klassische Massage 
Julia Santschi
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Sonntag, 10. April, 17 Uhr 
Saal Zentrum Oberwis, Seuzach 
People get ready – macht euch be-
reit! Der Winterthurer Gospelchor 
freut sich wieder auf das Singen 
vor Publikum und lädt zu seiner 
Frühlings-Konzertreihe. Der Chor 
ist an der Dernière der vierteiligen 
Konzertreihe erstmals auch in Seu-
zach zu Gast. 

Nach der erfolgreichen Veröf-
fentlichung des virtuellen Song-
projektes mit dem Titel «Gospel 
Voice@home», das im vergange-
nen Jahr mit über 1600 Klicks auf 
Youtube unzählige Menschen er-
reicht und begeistert hat, stehen 
nun wieder Live-Konzerte auf dem 
Programm. Mit «Get ready!» bringt 

der Chor ein tolles und bereits seit 
zwei Jahren vorbereitetes Pro-
gramm auf die Bühne, welches 
nochmals überarbeitet, geschliffen 
und mit einigen neuen Songs be-
reichert worden ist. 

Die aufeinander eingespielte Ju-
biläumsband ist auch diesmal mit 
dabei. Raphael Girschweiler (Piano), 
Thomas Töngi (Gitarre), Dave Etter 
(Bass) und Christian Wettstein 
(Schlagzeug) begleiten den Chor, 
die musikalische Leitung hat Kevin 
Richner. 

Der Eintritt ist frei, Kollekte – 
auch mit Twint möglich. 

 
Rebekka Keller 

www.gospelvoice.ch 

Gospel Voice Winterthur 

Gospelkonzert «Get ready»

Am kommenden Sonntag im Saal Zentrum Oberwis auf der Bühne –  
Gospel Voice Winterthur.

Im Dezember 2021 hat die Feuer-
wehr Seuzach das neue Mehr-
zweckfahrzeug in den Dienst stel-
len können und auch schon bereits 
in Einsätzen benutzt. Jetzt soll die-
ses Fahrzeug offiziell eingeweiht 
werden und darum lädt die Feuer-
wehr Seuzach die gesamte Bevöl-
kerung zur Einweihung des Fahr-
zeugs ein. 

 
Am Samstag, 30. April  
von 11 bis 17 Uhr 
präsentiert die Feuerwehr Seuzach 

im Feuerwehrlokal das neue Mehr-
zweckfahrzeug. Selbstverständlich 
gibt es auch eine Festwirtschaft für 
die Verpflegung. Neben einer Kin-
derattraktion steht auch das Tank-
löschfahrzeug für eine Erkundung 
bereit.  

Bitte reservieren Sie sich den 30. 
April – wir freuen uns auf viele Be-
sucher an diesem Tag. Laufende 
ergänzende Informationen finden 
Sie auf www.feuerwehr-seuzach.ch. 

 
Feuerwehr Seuzach

Feuerwehr Seuzach 

Einweihung neues Mehrzweckfahrzeug

Die Formationen Wintifäger und 
Oergeler vom Zürisee haben zu-
sammen das Ländler-Quartett 
Halb-Halb gegründet mit Irma 
Nigg und Beat Krüse von Wintifä-
ger sowie Gabi Stiefel (Kontrabass) 
und Hanspeter Weber (Seuzach) 
von Oergeler vom Zürisee. 

Das Ländler-Quartett Halb-Halb 
ist musikalisch in der ganzen 

Deutschweiz unterwegs - von der 
Stubete über eine traditionelle 
Metzgete oder ein bodenständiges 
Oktoberfest bis hin zum Hochzeits-, 
Geburtstags- oder Firmenfest. 
Halb-Halb gastiert auch immer 
wieder im Restaurant Wiesental in 
Unterohringen, das nächste Mal 
am Mittwoch, 13. April mit Be-
ginn um 19 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Reservationen auf www.wiesental- 
restaurant.ch oder telefonisch von 
Montag bis Samstag jeweils zwi-
schen 10 und 22 Uhr.  

Das Quartett Halb-Halb freut sich 
auf viele Ländlermusik-Freunde, die 
einen gemütlichen, musikalischen 
Abend geniessen möchten. 

 
Walter Minder 

Ländler-Quartett HalbHalb 

Gemütliche Stubete  
im Restaurant Wiesental Seuzach

Das Ländler-Quartett  
Halb-Halb mit dem Seuzacher  
Hanspeter Weber (2. v.l.) gastiert  
im Wiesental Unterohringen. 
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Ist Ihre Küche noch gut in Form, doch besteht der Wunsch mit einem sanfteren Eingriff
etwas neuen Schwung in den Küchenalltag zu bringen? Stottert der Kühlschrank oder tropft
der Wasserhahn? Ist die Arbeitsfläche in die Jahre gekommen und an vielen Orten der
Lack ab? – Als Küchengerätespezialist bringen wir Ihre Küche wieder in Schwung und es
entsteht im Nu und mit moderaten Kosten ein neues Küchenerlebnis, ein elggerküchen-
lifting eben.

Martin Tanner freut sich darauf, gemeinsam mit Ihnen festzulegen was erneuert wird,
damit Sie Ihre Küche wieder ohne Wenn und Aber geniessen können:
Telefon 052 368 61 64 | martin.tanner@elibag.ch.

Aus Alt mach Neu!

Unser Küchen-Chef empfiehlt:

Grosse Küchen- & Türenausstellung
Samstagvormittag geöffnet, gratis P
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AUS DEN VEREINEN

Die Mitglieder der Red Pearls wa-
ren in den letzten Wochen sehr 
fleissig am Proben und zwar nicht 
nur wie gewohnt am Mittwoch-
abend, sondern teilweise zusätz-

lich auch am Wochenende. Denn 
für das Jubiläumskonzert «100+1 
Jahre Stadtjugendmusik Winter-
thur» vom 27. März hatten sich ver-
schiedene Jugendmusikgruppen 
und Ensembles aus Winterthur und 
der Umgebung zur «Jugendmusik 
Winterthur United» zusammenge-
schlossen. In dieser grossen Forma-
 tion waren auch die Red Pearls 
 unter der Leitung von Valeriya 
 Bernikova mit dabei. Ein besonde-
res Highlight für die jungen Musi-
kerin nen und Musiker waren die 

Stücke «Highland Cathedral» und 
«Live ist Life», die gemeinsam mit 
dem Generationen-Orchester der 
Stadtjugendmusik, welches aus 
ganz vielen ehemaligen Mitglie-
dern besteht, geübt und aufge-
führt wurden. So tönte es von den 
Red Pearls nach der ersten ge-
meinsamen Probe mit ca. 180 Mu-
si zierenden: «In so einem grossen 
Orchester macht Musik machen 
richtig Spass!» 
 
Projekt «Jugendblasorchester 
Weinland» 
Weil das gemeinsame Musizieren 
die jungen Bläser sehr motiviert, 
sind auch einige Mitglieder der Red 
Pearls beim Projekt «Jugendblasor-
chester Weinland» – kurz JBOW – 
mit dabei. Dieses trifft sich für die 
Proben unter der Leitung von 
 Nadine Brennwald jeweils im Pro-
belokal beim Schulhaus Rietacker. 
Da der Weinländer Musiktag, an 
dem ein Auftritt des JBOWs ge-
plant gewesen wäre, leider abge-
sagt werden musste, wird das Ju-
gendblasorchester nun bei einer 
anderen Gelegenheit auftreten. 

 

Zur Erinnerung: Offene  
Probe bei den Red Pearls 

Für alle Kinder und Jugendlichen, 
die seit ca. zwei Jahren ein Blas- 
oder Schlaginstrument oder Kla-
vier spielen und nicht nur alleine 
spielen möchten, findet am Mitt-
woch, 13. April von 18.45 bis 19.45 
Uhr im Probelokal der Musikge-
sellschaft bei der Sporthalle Riet-
acker eine offene Probe der Red 
Pearls statt. Dort dürfen Interes-
sierte gerne vorbeischauen und 
Red Pearls-Luft schnuppern. Die 
Red Pearls würden sich über etwas 
Verstärkung in ihren Reihen freuen. 

Bei allfälligen Fragen zu den Red 
Pearls oder zum Musikunterricht 
stehe ich als Nachwuchsverant-
wort liche der Musikgesellschaft 
Seuzach gerne zur Verfügung: 
franziska.klaeui@mgseuzach.ch, 
Telefon 079 411 53 27. 

 
Franziska Kläui 

Musik machen im grossen Orchester 

Aktiver Nachwuchs der Musikgesellschaft Seuzach

Eine tolle Erfahrung – Musik machen in einem derart grossen Orchester.

Erinnern auch Sie sich an den Win-
ter 2016? Damals kamen viele Asyl-
bewerber aus verschiedenen Län-
dern nach Seuzach. Sie wurden in 
der Zivilschutzanlage Geeren un-
tergebracht. Was ist unterdessen 
aus ihnen geworden? 

Während sechs Jahren haben wir 
sie begleitet, und nun wollten wir 
wissen, wie es ihnen in der neuen 
Heimat geht. So haben wir vor drei 
Wochen ein Treffen organisiert und 
zu Kuchen und Tee eingeladen. Da-
bei haben wir erfahren, dass viele 
von ihnen ihren Weg gefunden ha-
ben. 

 
Wo stehen sie heute? 
R. schliesst im Sommer eine Auto-
mechanikerlehre EFZ ab, A. eine 
als Elektriker EFZ, M. hat eine Lehre 
im Detailfachhandel angefangen, 
T. als Automechaniker, D. als Maurer. 

T. arbeitet als Isoleur, M. im Ge-
müseanbau, M. als Kommissionie-
rer, H. arbeitet im Hausdienst, G. in 
einer Bäckerei, S. als Küchenhilfe, 
S. ebenfalls als Hilfsarbeiter, N. als 
Paketsortierer. F. hat eine Lehrstelle 
als Plattenleger in Aussicht und M. 
wird im August eine Lehre bei der 
Post beginnen.  

Sie alle sind selbständig gewor-
den. Sie können ihren Lebensun-
terhalt selber bestreiten und sind 
stolz darauf! Sie haben zum Teil 
Seuzach verlassen und einen eige-
nen Platz gefunden. Unsere Hilfe 
brauchen einige von ihnen noch 
bei den vielen bürokratischen Hür-
den, die ihnen fremd und neu sind. 

Noch ist nicht für alle ein Weg 
gefunden, auch wegen Corona 
war es schwierig Praktikumsplätze 
oder Schnupperangebote zu be-
kommen. Es leben auch verschie-
dene Familien aus Kriegsgebieten 
bei uns. Aller Anfang war schwer, 
nicht für die Familie sorgen zu kön-
nen, die Vergangenheit zu verar-
beiten. Unterdessen haben sie sich 

hier eingelebt, ihre Kinder gehen 
hier zur Schule und haben da 
Freunde gefunden. Für Ferien 
reicht aber das Geld nicht, darum 
wollen wir einigen im April Ferien-
kurse anbieten. Wir können diese 
dank der Spende von Migros an-
lässlich der Neueröffnung ihrer Fi-
liale Seuzach finanzieren.  

Es sind auch immer wieder neue 
Menschen zugezogen, sie brau-
chen unsere Unterstützung, alles 
ist fremd. Ich denke, dass wir in 
den nächsten Wochen wieder 
neue Flüchtende in Seuzach emp-
fangen werden, auch sie werden 
Ihre und unsere Hilfe brauchen. Es 
wird wieder neue Aufgaben für 
uns geben. Wenn Sie auch irgend-
wie oder irgendwo mithelfen 
möchten, melden Sie sich doch bitte 
bei uns, Wir freuen uns auf Sie! 
Verein ProIntegration Seuzach 
Rahel Galfo, ravi.galfo@bluewin.ch 
Telefon 052 335 33 84.  
 

Verein ProIntegration Seuzach 
Rahel Galfo 

Treffen bei Kuchen und Tee 

Was heisst Integration?

Beim Treffen wurden viele  
Erfahrungen ausgetauscht.
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Endlich! Nach einer langen Phase, 
in der wir Turner nur sehr sporadisch 
Wettkämpfe bestreiten durften, 
beginnt die Saison 2022 wie ge-
wohnt mit dem Leichtathletik-Hal-
lenwettkampf in Effretikon. Bis auf 
die traditionelle und teils skandalöse 
Pendelstafette am Ende des Wett-
kampfes konnten wir wie gewohnt 
alle unsere Disziplinen zeigen.  

Begonnen hat der Tag früh mit 
der ersten Disziplin, dem Kugel-
stossen. Die besten 6 unseres Ver-
eines stiessen die 5kg Hallen-Kugel 
im Durchschnitt knapp 12m weit. 
Weiter ging es mit dem 30m-
Sprint. In den Jahren vor der Pan-
demie war dies stets eine unserer 
besten Disziplinen. Ob wir uns wohl 
halten konnten? Die Spannung und 
der Druck waren gross und prompt 
schafften es unsere besten sechs 
Sprinter die 30m in 4.62s zu meis-
tern, womit wir in der Endwertung 
hinter Hettlingen und Weisslingen 
auf dem sehr guten dritten Platz 

landeten. Ein klarer Ansporn für 
die kommende Saison! Auch beim 
Dreihupf und beim Hochsprung 
reichte es uns für eine Auszeich-
nung, damit konnten wir auch hier 
die Erwartungen unseres Obertur-
ners Päde Schuler erfüllen. 

 
Ein Glanzresultat  
im Seilspringen 
Dramatisch wurde es beim Seil-
springen, der Disziplin, die während 
der Trainingsphase das verbis-
sendste Trainings-Grüppchen he-
raufbeschwören mag. Es wurden 
verschiedene Seillängen, Spring- 
und Schwing-Techniken auspro-
biert, mit unterschiedlichen Zeit-
dauern trainiert und Kadenzen aus-
gerechnet. Unter dem Wettkampf-
druck und den leicht anderen Be-
dingungen konnten leider nicht 
ganz alle ihre Trainings-Leistungen 
abrufen. Trotzdem sicherten wir 
uns den 4. Rang und wissen nun, 
dass wir das Potenzial haben diese 
Disziplin zu gewinnen. Ein Glanz-
resultat erzielte Roman Gaull, der 
mit 217 Seil-Sprüngen in 60 Se-
kunden am meisten Sprünge von al-
len Teilnehmenden schaffte! Jeder 
Leser und jede Leserin zu Hause sei 
eingeladen, dies selber auszupro-
bieren. Wer sich das lieber mental 

vorstellen möchte: Das sind mehr als 
7 Sprünge alle 2 Sekunden oder 
etwa 25 Sprünge in der Zeit, die Sie 
gebraucht haben, diesen Satz zu le-
sen. 

Mit all diesen guten Disziplin-
 Resultaten und dem 7. Rang (von 

25) über alle Disziplinen und vielen 
persönlichen und vereinsweiten 
Zielen für die kommende Saison 
2022, fuhren wir zufrieden zurück 
nach Seuzach. 

 
Marco Frei 

Hallenwettkampf in Effretikon 

Turner wieder in ihrem Element

Thomas Walter bereitet sich unter den Blicken der Kollegen für den Stoss vor.

Am 5./6. März 2022 reisten die 
Gymnastinnen der RG Winterthur-
Weinland in die Sporthalle Buch-
holz in Glarus. Sie haben sich sehr 
gefreut, nach langer Zeit die Kolle-
ginnen aus den anderen RG-Verei-
nen endlich wieder zu treffen und 
die Küren vor Publikum und in Be-
gleitung der Eltern präsentieren zu 
können.  

Am Samstag mussten unsere 
jüngsten Gymnastinnen bereits sehr 
früh in Glarus sein. Für einige war 
es sogar der erste Wettkampf über-
haupt. Giulia Angst, die erst seit 
 einigen Monaten im RLZ Zürich 
trainiert und erstmals an einem 
Wett kampf teilgenommen hat, plat-
zierte sich mit 14.000 Punkten auf 
dem sehr guten 14. Rang. Melina 

Frei erreichte mit ihrer soliden Dar-
bietung und 13.550 Punkten den 
17. Platz.  

In der Kategorie P2 (Jahrgang 
2013) platzierte sich Nanuq Ulrich 
trotz Reifverlust auf dem guten 16. 
Rang. Sham Alboushi (Rang 13), 
Katarina Sola (Rang 14) und Ziva 
Wiesendanger (Rang 15) starteten 
in der Kategorie P2 (Jahrgang 2012) 
und dürfen stolz auf ihre erste Dar-
bietung mit dem Reif sein.  

Seraina Aeschlimann zeigte in 
der Kategorie P5 drei Küren mit 
Handgerät. Für die beiden Küren 
mit Band und Reif erhielt sie beson -
ders viele Punkte für ihren Ausdruck. 
Mit einigen Verlusten mit dem 
Hand gerät Ball hat sie sich schliess-
lich auf dem 6. Rang platziert. Am 
Ende eines langen Wettkampftages 
starteten die Gymnastinnen in der 
Kategorie P4, in welcher Lana Tunesi 
ihre Küren mit Reif und Keulen prä-
sentierte. Trotz zwei unglücklichen 
Verlusten in der Keulenkür er-
reichte sie mit ihrer Eleganz den 
grossartigen 5. Rang.  

Am Sonntag haben die Vereine 
ihre Gruppenküren präsentiert. Ein 
besonderer Eyecatcher: 5 Gymnas-
tinnen in höchster Präzision, star-
kem Ausdruck und Synchronität. 
Unsere Gruppe G1 mit den jüngs-
ten Gymnastinnen der RGWW 
zeigte zum ersten Mal ihre Kür 

ohne Handgerät. Die Mädchen ha-
ben eine solide Leistung gezeigt 
und freuten sich über das tolle 
Teamerlebnis.  

 
RG Winterthur-Weinland 

Simone Fust 

Glarner Cup in Glarus 

Gelungener Start in die Wettkampfsaison 

Seraina Aeschlimann sicherte sich in 
der Kategorie P5 den 6. Rang.

Die jüngsten RGWW-Gymnastinnen 
zeigten in Glarus erstmals ihre 
 Gruppenkür ohne Handgerät.
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Wir begrüssen per sofort Livio 
 Pavesi als neuen Leiter KiFu. Meli 
Hungerbühler musste aus ge-
schäft lichen Gründen den Rücktritt 
einreichen. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Livio. 

Brauchst du einen Zusatzverdienst 
oder hast du einfach Freude in No-
rinas Beizli auszuhelfen? Willst du 
mithelfen, dass bei unseren Fans 
und Besuchern der Durst und/oder 
der Hunger schnell gelöscht wird?  

Einsätze am Samstag oder Sonn-
tag, jeweils für etwa 2 bis 5 Stunden. 

Hast du Interesse oder noch Fra-
gen? – Dann melde Dich doch bei 
Norina Frei unter 079 590 70 00! 

Wir freuen uns auf Dich. 

Livio ist seit Kindesbeinen mit un-
serem Verein verwurzelt und spielt 
aktiv in unserer 4. Mannschaft. 
Aufgrund seiner regelmässigen Ein-
sätze als KiFu-Schiedsrichter und 
als Teilzeit-Assistenztrainer in ver-
schiedenen Teams kennt er diesen 
Bereich schon sehr gut. 

Es freut mich sehr, dass Livio sich 
so kurzfristig für diese Aufgabe zur 
Verfügung gestellt hat und ich 
heisse ihn herzlich willkommen im 
Team der Abteilungsleiter. 

 
Toni Casanova 

Chef Sport 

Norinas Beizli:  

Aushilfe 
gesucht

Livio Pavesi.

Livio Pavesi  

Neuer Leiter 
Kinderfussball 

Rund 30 Trainerinnen und Trainer 
trafen sich am Samstag, 5. März, 
pünktlich um 13 Uhr im Rolli für 
den Trainertag 2022. Gestärkt mit 
Kaffee und Snacks wurden vier 
Gruppen gebildet. Gruppe 1 erhielt 
eine Schnellbleiche und durfte so-
gleich in die heilige Garderobe A1 
unserer Einsflöten, um dort die Ka-
binenansprache von Cheftrainer 
Bruzzese vor dem Testspiel gegen 
den FC Töss auszuhorchen.  

Parallel wurde den andern drei 
Gruppen die Aufgaben für den 
Nachmittag erteilt: Analyse Offen-
siv- und Defensivspiel sowie die 
Analyse der Einzelspieler unseres 
Fanionteams. Gruppe 1 berichtete 
nach der Rückkehr aus der Garde-
robe von den Anweisungen des 
Trainers, welche als Basis für die 
Analyse dienten. Die Gruppen dis-
kutierten eifrig den Auftrag und 
machten sich dann auf zum letzten 

Testspiel vor der Rückrunde unse-
rer ersten Mannschaft. Gruppe 1, 
welche das Trainerverhalten wäh-
rend dem Spiel analysierte, durfte 
auch die Pausenansprache in der 
Garderobe mithören. 

Nach dem Spiel traf man sich zur 
Ausarbeitung der Analyse wieder 
im Mehrzweckraum und jede 
Gruppe hatte die Gelegenheit, ih-
ren Auftrag zu präsentieren und 
mit dem Chefcoach zu besprechen. 
Eine Spielanalyse scheint von aus-
sen immer einfacher zu sein, wenn 
man den Zustand der Mannschaft 
und den Trainingsstand nicht 
kennt. Darum hat die Schweiz bei 
einem Natimatch meistens eine 
Million Trainer, die es besser wis-
sen. Unsere Trainer konnten jedoch 
vom Nachmittag mitnehmen, dass 
es viele Punkte gibt, welche zu be-

achten sind und was man nach ei-
nem Spiel zur Umsetzung der Tak-
tik weiter trainieren kann. 

Nach einer kurzen Pause wurde 
der frühe Abend mit einem Auftritt 
vom bekannten Comedian Peter 
Pfändler aufgelockert. Flotte Sprü-
che und Anekdoten aus dem Alltag 
wurden auf unterhaltsame Weise 
geklopft und sorgten für Gelächter. 
Die rund vierzigminütige Showein-
lage wurde mit grossem Applaus 
verdankt. Der Trainertag klang 
dann im Restaurant «La Rusticana» 
Chrebsbach bei einem Spaghetti-
plausch aus. Allen Beteiligten/Teil-
nehmenden danke ich fürs kon-
zentrierte Arbeiten und den tollen 
Nachmittag/Abend! 

 
Hopp Seuzi (pk) 

Mit Comedian Peter Pfändler 

Trainertag mit Fokus Spielanalyse

Peter Pfändler genoss die volle Aufmerksamkeit des Publikums.

Agenda 
1. Mannschaft 2. Liga interregional 2022 

Spielplan  
So, 10. April FC Blue Stars vs. FC Seuzach 
Sa, 23. April 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Bazenheid 
Sa, 30. April 16.30 Uhr FC Amriswil vs. FC Seuzach 
Sa, 7. Mai 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Kreuzlingen 
Do, 12. Mai 20.15 Uhr FC Frauenfeld vs. FC Seuzach 
So, 22. Mai 14.00 Uhr FC Will 1900 II vs. FC Seuzach 
Sa, 28. Mai 17.00 Uhr FC Seuzach vs. SV Schaffhausen 
Sa, 4. Juni 17.30 Uhr FC Weesen vs. FC Seuzach 
Sa, 11. Juni 18.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Widnau 

swiss soccer camp in den Frühlingsferien 
Vom 25. bis 29. April 2022 (2. Ferienwoche) findet auf dem Rolli 
das Junioren Soccer Camp statt. Jetzt sofort anmelden. Alle Infor-
mationen: https://www.swiss-soccercamp.ch. 

46. Generalversammlung FC Seuzach 
Die 46. Generalversammlung des FC Seuzach findet am Dienstag, 
21. Juni, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum im Rolli statt. Weitere 
Informationen und Traktanden folgen. 
 
Laufend informiert auf www.fcseuzach.ch. 

FC Seuzach 
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Das Trainingslager der Frauenmann -
schaft begann am Donnerstag, 10. 
März mit einem bescheidenen Ka-
der von Federica, Katja (verletzt) 
und dem Trainerduo Misch und 
Erik. Zu viert also, mit viel Koffein 
intus, ging die Fahrt los ins Bella 
 Ticino. 

Das Wetter war aber nur am Ab-
reisetag «bella». Die ganzen Tage 
zog uns eine kalte Bise um die Oh-
ren, es war kälter als im Rolli. Vor-
schlag von Yael: «Nächstes Jahr 
mieten wir das Pfadihaus in Seuzach 
und trainieren auf unserem gelieb-
ten Rolli». Am Nachmittag gönnte 
sich Erik eine Pause. Nach ein paar 
Gläsli Pinot Grigio stand er erholt, 
mit breitem Lächeln, feuerrotem 
Kopf, Kochschürze und 10 Kilo Os-
wald-Gewürzen am Herd. Svenja 
und Filippa kamen pünktlich zum 
Apero, während Osci, Sele (ver-
letzt), Yael, Jessi und Alisa nicht 
mehr in den Genuss der Oswald-
Dips kamen... Chefkoch Ricky hat 
mit Unterstützung von Küchenge-
hilfinnen zudem ein hervorragen-
des Safran Risotto mit Pouletbrust 
hingezaubert! Am Abend wurde 
anstelle von Taktik und Strategie 
mit einem Codenames Teambuil-
ding «trainiert». 

Freitag 
Nach einer für vereinzelte Spielerin-
nen kurzen Nacht gab es ein 
schnelles Frühstück vor dem ersten 
Training. Nach langem Fussmarsch 
zum steinharten Fussballplatz folg-
ten für sieben Nasen das erste Trai-
ning und für die Verletzten Katja 
und Selena eine Profi-Physio-Ses-
sion. Mit Chantal kam eine wei-
tere Nachzüglerin direkt auf dem 
Fussballplatz an. 

Nach anstrengendem Training 
ging’s zum Mittagessen. Gemeinsam 
mit den Frauen des FC Diessenhofen 

genossen wir Safran Risotto zum 
Zweiten, bei weitem nicht so gut 
wie das von Erik. Nach einem kur-
zen Nickerchen watschelten wir 
zurück zum Trainingscampus. Na-
türlich mit gutem Schuhwerk, 
nämlich Adiletten in allen Farben 
und Grössen. Konditraining, Kopf-
bälle, Ballhalten und Schusstraining 
standen auf der Pendenzenliste 
von Trainer Erik. Mit beeindrucken -
den Skizzen erklärte er uns alle 
Übungen.  

Zurück in unserer Hütte wurde 
gespielt, genappt, gesnackt und 
auch dekoriert für die Ankunft von 
unseren Geburtstagskids Captain 
Nira und Naomi. Mit Rindsgschnätz -
letem und Stocki liess uns Erik für 
eine kurze Zeit verstummen. Um 
21.30 Uhr kam die Öko-wir-fahren-
Zug-Truppe an, welche aus Nira 
(verletzt), Naomi, Norma, Alessia, 
Ladina, Lara und Zoe bestand. Mit 
diesem grossen Kader wurde end-
lich das Werwölfle von Erik einge-
weiht. Später gab es noch ein paar 

nicht mehr so nüchterne Runden 
Codenames. Um 4 Uhr morgens 
gingen dann auch bei den letzten 
Frauen die Lichter aus. 

 
Samstag 
Nach 4-stündigem Powernap ka-
men drei Frauen ziemlich verkatert 
zum Gourmet-Zmorgä. Trotz Übel-
keit, Krankheit und Müdigkeit 
wurde das Training ohne Zwi-
schenfälle absolviert. Die Physio-
truppe wurde erweitert durch Nira. 
Vor dem Nachmittagstraining, 
konnten wir die 2. Mannschaft bei 
ihrem Trainingsspiel anfeuern – 
selbstverständlich mit der Seuzi-
hymmne «mir laufed nie allei» – 
nicht einmal im Tessin.  

Während dem abendlichen Apéro 
gab es eine Teamsitzung mit Anre-
gungen für die kommende Saison. 
Zum Znacht bekochte uns Erik mit 
einem gran diosen «Härdöpfelgra-
tin». Den letzten Abend verbrach-
ten wir mit Karaoke und «pläudere» 
bis spät in die Nacht. 

 

Sonntag 
Völlig k. o. absolvierten wir am 13. 
März das letzte Training mit dem 
traditionellen «Alt gegen Jung». Es 
war ein riesen Fight, die Alten ver-
suchten ihr Glück mit dem Stel-
lungsspiel, wobei die Jungen sie 
mit ihrer flinken, spritzigen Art 
überrannten. Kurze Zeit war es ein 
Duell auf Augenhöhe, doch als sich 
die müden Muskeln, die Raucher-
lungen und die «Bobos» der Älte-
ren zu erkennen gaben, drehten 
die Jungen so richtig auf. Am Ende 
wurde ein Patt ausgespielt mit dem 
grandiosen Resultat von 4:4, äh 
Jung gewann mit etwa 8:4... Nach 
einer turbulenten und stressigen 
Aufräum-Dusch-Aktion genossen 
wir endlich wieder vereinzelte Son-
nenstrahlen. Zum krönenden Ab-
schluss gingen wir in Locarno Pizza 
essen – also doch noch ein wenig 
«Dolce Vita». 

 
Euer Frauenteam 

1. Frauenmannschaft 

Trainingslager in Losone 

Das Frauenteam strahlt, im  Gegensatz zur Sonne.

Erik Veraguth – Chefkoch und Chef-
trainer in einer Person.
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Der März und seine vielen Sonnen -
stunden haben auch den Tennisclub 
aus dem Winterschlaf geholt. Es ist 
traumhaft, wieder draussen an der 
frischen Luft spielen zu dürfen. 
Jetzt ab April geht es wieder rich-
tig los. Mit dem neuen Wettkampf -
training erweitert der TC Rolli sein 
Angebot an die Junioren und Er-
wachsenen. 

Die Saison startete eigentlich erst 
mit der Eröffnungsturnier am 3. April. 
Dieses konnten dank der warmen 
Sonnentage nicht alle abwarten. 
Paul Steinmann und seine Helfer rich-
te ten die Anlage bereits früher ein, 
so dass dem Spielen an der frischen 
Luft nichts mehr im Wege stand.  
Der April ist für die meisten Tennis -
spieler ein Übergangsmonat. Es gilt 
die Form von der Hallensaison ins 
Freie zu retten. So eine Umstellung 

ist aber auch immer eine gute Ent-
schuldigung, wenn es einmal nicht 
so klappt auf dem Tennisplatz.  

 
Neu mit Wettkampftraining 
Neben den warmen Sonnenstrah-
len gibt es auch Neuigkeiten, wel-
che die Freude auf die Sommersai-
son steigern. In dieser Saison soll in 
Ergänzung zum Basistraining neu 
wieder ein Wettkampftraining an-
geboten werden. Dieses Angebot 

richtet sich insbesondere an Wett-
kampfspieler und solche, die es 
werden möchten. Das Wettkampf-
training soll dienstags und freitags 
angeboten werden. Für diese 
Abende müssen zusätzliche Trainer 
gefunden werden. Für den Freitag 
können wir bereits jetzt mitteilen, 
dass wir eine hervorragende Per-
son gefunden haben. Stephan Bienz 
ist als ehemalige Nummer 455 der 
Welt nicht nur selbst ein begnade-

ter Spieler, sondern auch erfahre-
ner Tennislehrer. Wir freuen uns 
riesig auf dieses neue Angebot.  
Die Trainings für die Junioren und 
Kids starten in der Woche vom 
2. Mai. Die Anmeldung erfolgt auf 
www.tcrolli-seuzach.ch.  
Wir freuen uns sehr, euch alle wie-
der im Rolli begrüssen zu dürfen.  

 
Stefan Kammerlander 

TC Rolli 

Endlich wieder draussen an der frischen Luft spielen 

Der Tennisclub erwacht aus dem Winterschlaf 

Die Freiluft-Saison ist eröffnet.

Vor sechs Monaten war für die 
1.Damenmannschaft des Volley-
ballclubs Seuzach noch vieles un-
gewiss: Bringen wir überhaupt eine 
Mannschaft zustande, in der alle 
geimpft sind? Werden sich genü-
gend unserer Gegnerinnen-Teams 
bereit erklären die Meisterschaft 
zu spielen? Und kann diese vor 
dem Hintergrund der Pandemie 
überhaupt durchgeführt werden? – 
Zum Glück war die Antwort auf all 
diese Fragen: Ja! 

 
Harziger Auftakt… 
Motiviert schritten wir zum ersten 
Match der Saison – und fuhren 
prompt eine 0:3 Niederlage ein! 
Und damit nicht genug: Nach eini-
gem Haareraufen gingen wir auch 
nach dem zweiten und dritten 
Spiel geknickt als Verliererinnen 
vom Platz. Doch dann – kurz vor 
Jahresende – machten wir uns 
selbst ein Weihnachtsgeschenk 

und holten unsere ersten beiden 
Punkte nach Hause. Aber allen war 
klar: Wenn wir unser Saisonziel 
und damit eine Platzierung in der 
vorderen Tabellenhälfte erreichen 
wollen, muss da noch einiges ge-
hen. Und tatsächlich: Im neuen 
Jahr waren wir nicht mehr zu 
bremsen! In allen Spielen sammel-
ten wir wertvolle Punkte! Sogar 
den Tabellenleader VBC Schaff-
hausen schlugen wir phänomenal 
über fünf Sätze. Was für ein Gefühl!  

 
…Abschluss auf dem Podest 
Nach einem steinigen Einstieg und 
einem grandiosen Saisonabschluss 
sind zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht alle Spiele der Meisterschaft 
gespielt und es ist deshalb noch 
nicht definitiv, auf welchem Platz 
wir abschliessen. Das Podest ist uns 
aber auf jeden Fall sicher und viel-
leicht kommen wir sogar in die 
Barrage und spielen in der nächs-
ten Saison in der 3. Liga mit. Es 
bleibt also spannend! 

Und wie soll es nun weiterge-
hen? Auf dem Sandplatz natürlich! 
Nach einem intensiven letzten Sai-
son-Wochenende freuen wir uns, 

die heissen Sonnentage schon bald 
wieder auf dem Beachvolleyball-
Feld im Schwimmbad zu verbrin-
gen. Und selbstverständlich geben 
wir auch in der Halle weiterhin 
Vollgas! Mit abwechslungsreichen 
Trainings unseres Coaches, gros-

sem Einsatz der Spielerinnen und 
dem einen oder anderen Bauch-
krampf von den Kraftübungen 
oder vom Lachen. In diesem Sinne: 
We like to – MOVE IT! 

 
Chantal Menzi

VBC Damen 1 

Grandioser Saisonabschluss 

Strahlende Gesichter bei den VBC Damen 1 nach ihrem Sieg  
gegen den Tabellenleader. 
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KOMMISSION KULTUR SEUZACH

Samstag, 14. Mai 
Saal Zentrum Oberwis, Seuzach 
Die Kommission Kultur und der 
Tanzclub Winterthur freuen sich 
darauf, am 14. Mai endlich wieder 
viele Tanzlustige zum traditionel-
len Mai-Tanz im Zentrum Oberwis 
begrüssen zu dürfen. Dieses Jahr 
werden drei thematisch unter-
schiedliche Tanzkurse anstelle des 
in den Vorjahren angebotenen ge-
nerellen Tanzkurses angeboten. 

Start mit dem ersten Tanzkurs ist 
um 16 Uhr, der öffentliche Tanz be-
ginnt um 19 Uhr und dauert bis 
22.30 Uhr. 

Die Themen der Kurse sind Jive, 
langsamer Walzer und schneller 
Foxtrott. Man kann für einen Ein-
heitspreis pro Person alle drei Kurse 
besuchen oder auch nur einen 
oder zwei. Eine Practice wird nicht 
mehr angeboten. Rolf Schneider 
steht aber für Fragen sehr gerne 

während des öffentlichen Tanzes 
zur Verfügung. 

Anmeldung für die Tanzkurse 
sind möglich per Mail: sredondo@ 
sunrise.ch. Man kann aber auch 
ohne Voranmeldung an den Kur-
sen teilnehmen. Tischreservationen 
nimmt Susanne Redondo ebenfalls 
gerne per Mail entgegen. 

 
Kommission Kultur 

Endlich klappt es wieder! 

Tanzen Sie mit uns in den Mai
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IMMOBILIEN • VERSCHIEDENES 
KAUFEN • VERKAUFEN 
MIETEN • ZU MIETEN GESUCHT 
 

Kleinanzeigen in der SEUZI ZYTIG 

 Danke 
für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung! 
Ihr Seuzi Zytig-Team.
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AGENDA

April 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 07.04.22 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Donnerstag 07.04.22 19.30 Uhr Lesung mit Schreiber vs. SchneiderBibliothek Bibliothek Seuzach 

Donnerstag 07.04.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Freitag 08.04.22 12.00 Uhr Mittagstreff für Familien Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Freitag 08.04.22 14.00 Uhr Palmsträusse binden Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 09.04.22 9.00 Uhr Bring- und Holtag Schwimmbad Weiher Kommission Energie und Umwelt 
bis 14.00 Uhr  

Samstag 09.04.22 9.00 Uhr Palmsträusse binden Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 09.04.22 9.30 Uhr Buchzauber für die Chliine Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Samstag 09.04.22 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Palmsonntag Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 10.04.22 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
zum Palmsonntag 

Sonntag 10.04.22 17.00 Uhr Gospelkonzert Get ready! Saal Zentrum Oberwis Gospel Voice Winterthur 

Dienstag 12.04.22 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 13.04.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 14.04.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

Donnerstag 14.04.22 14.00 Uhr Seuzemer Jassnachmittag Im Zentrum Oberwis Seuzach Pro Senectute 

Donnerstag 14.04.22 19.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Freitag 15.04.22 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Samstag 16.04.22 Grünabfuhr (Ersatzdatum)  

Samstag 16.04.22 20.30 Uhr Feier der Osternacht Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Sonntag 17.04.22 10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Ostern Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 

Freitag 22.04.22 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 

Montag 25.04.22 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 

Dienstag 26.04.22 13.30 Uhr Ökumenische Kinderwoche Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und 
               bis 29.04.22 Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Samstag 30.04.22 11.00 Uhr Einweihung Mehrzweckfahrzeug Feuerwehrlokal Feuerwehr Seuzach 
der Feuerwehr Seuzach 

 

Mai 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Dienstag 03.05.22 13.30 Uhr E-Bike Tour Obstgartenparkplatz Pro Senectute Seuzach 

Mittwoch 04.05.22 9.00 Uhr B-Ängeli-Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 04.05.22 9.30 Uhr Line Dance Kurs ab 55 Gemeinschaftsraum Pro Senectute Seuzach 
Schneckenwiese 

Donnerstag 05.05.22 10.30 Uhr Stammtisch Restaurant Chrebsbach Kath. Männerverein St. Martin 

Freitag 06.05.22 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Bibliothek Seuzach 

Samstag 07.05.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin und  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal
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AUS DEN GENERALVERSAMMLUNGEN

Auch die diesjährige Generalver-
sammlung des Tennisclubs Seuzach 
konnte wie bereits im Jahr 2021 
nicht physisch stattfinden. Corona 
sei Dank! Die Versammlung fand 
digital statt und alle Mitglieder 
hatte die Möglichkeit vom 10. bis 
am 13. Februar 2022 zu den ver-
schiedenen Punkten ihre Stimme 
abzugeben. Wir waren etwas ent-
täuscht, nutzten doch nur 30 von 
169 Stimmberechtigten diese Mög-
lichkeit. 

Der Jahresrückblick unserer Präsi-
dentin Franziska Greuter wurde mit 
den anderen Unterlagen an die 
Stimmungsberechtigten vom TC 
Rolli verschickt. Der Jahresbericht 
wurde einstimmig durch die Mit-
glieder angenommen. Franziska 
bedankte sich bei allen Mitgliedern 
für das geschenkte Vertrauen und 
bei ihren Vorstandskolleginnen und 
Kollegen für die geleistete Arbeit. 
Insbesondere dankte sie Paul Stein-
mann, der sie auch in diesem Jahr 
als Präsidentin tatkräftig unterstützt 
hatte. 

Im Vorstand des TC Rolli gibt es 
für die kommende Saison 2022 
wieder Veränderungen. Leider ist 
Natascha Slaviero von ihrem Amt als 
Verantwortliche für die Junioren/-
innen zurückgetreten. Eine Nach fol-
ge konnte bis dato noch keine ge-
funden werden. Franziska Greuter 
bedankte sich bei Natascha für ihre 

geleistete Arbeit. Natascha über-
nimmt weiterhin administrative Auf-
gaben im TC Rolli, worüber wir sehr 
froh sind. 

Felix Huber präsentierte das Bud-
get für das Jahr 2022, indem er die-
ses mit den Unterlagen den Mit-
gliedern zukommen liess. Das Bud-
get 2022 wird von der Generalver-
sammlung einstimmig angenom-
men. 

Die Mitgliederbeiträge werden 
im Jahr 2022 nicht erhöht. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei all unse-
ren Sponsoren herzlich bedanken. 

Auch 2022 haben wir wieder ein 
Tenniscamp mit dem ehemaligen 
Profi-Spieler Janne Gunnarsson ge-
plant. Dieses wird voraussichtlich 
am 27./28. August stattfinden. Das 
Camp wird wieder von Rolf Flacher 
mit seinem Team organisiert. Für 
diesen interessanten Event, insbe-
sondere für den Showkampf vom 

Samstagabend mit unserem Musi-
ker aus dem Allgäu Ralf Felle, freuen 
wir uns auf viele Zuschauer. Details 
werden noch bekannt gegeben. 

Beim Seuzi Fäscht 2022 werden 
wir vom Tennisclub mit einem Fest-
zelt dabei sein. Wir freuen uns 
schon jetzt, mit vielen Mitgliedern, 
Sponsoren und Dorfbewohnern 
anstossen zu können. 

Die diesjährige Generalversamm -
lung schloss mit Abstimmungs-
ende vom 13. Februar. Nun hoffen 
wir sehr, dass wir 2023 wieder eine 
physische Generalsversammlung 
abhalten und unsere Mitglieder mit 
einem feinen Essen verwöhnen 
können. 

 
Die Aktuarin 

Corinne Greuter 

TC Rolli 

Am Seuzi Fäscht mit eigenem Festzelt dabei

Die 129. Generalversammlung des 
Frauenchors Seuzach wurde im 
Probelokal durchgeführt. So konn-
ten auch Sängerinnen teilnehmen, 
die sich noch nicht in ein Lokal mit 
vielen Leuten trauten.  

Zum Auftakt sangen wir «Zufrie-
denheit», was auch sehr gut in die 
momentan schwierige Zeit passt. 
Präsidentin Esther Wepfer konnte 
21 Aktive, ein Ehrenmitglied, die 
Dirigentin Marianne Rotta sowie 
Heinz Rotta begrüssen, der die 
Buchführung des Chores macht.  

Im vergangenen Jahr war leider 
nicht viel möglich, die Proben konn-
ten erst nach den Sommerferien 

wieder aufgenommen werden. Je-
doch trauten sich noch nicht viele 
in die Proben und mit Masken zu 
singen war nicht so angenehm. Da-
mit der Kontakt nicht ganz ab-
brach, organisierte die Präsidentin 
ein gemütliches Beisammensein im 
Sommer. Da es an diesem Abend 
stark regnete, durften wir uns in ei-
ner grossen Garage einer Firma 
treffen. Es gab Kaffee, Getränke und 
Kuchen, die vom Vorstand bereit-
gestellt wurden. Anfang Dezember 
trafen wir uns im Probelokal zu ei-
ner kleinen Adventsfeier. Bei Punsch 
und feinen Weihnachtsguezli wur-
den einige Lieder gesungen und 
eine Weihnachtsgeschichte vorge-
lesen. Am Schluss durfte jede Sän-
gerin ein Chlaussäckli mitnehmen, 
den Abwesenden wurde es in den 
Briefkasten gelegt. Jetzt hoffen wir 
alle sehr, dass wir wieder einmal in 
der Kirche oder in einem Altersheim 
singen dürfen mit möglichst allen 
Mitgliedern.  

Momentan besteht der Verein 
aus 22 Aktiv-Sängerinnen bei leider 
zwei Austritten. Bei den Wahlen 
stellten sich glücklicherweise  Esther 
Wepfer als Präsidentin, Rosmarie 
Steinmann als Materialverwalterin 

und Marianne Rotta als Dirigentin 
wiederum zur Verfügung. Auch 
Heinz Rotta ist gewillt, ein weiteres 
Jahr die Buchführung für uns zu 
machen. Als Rechnungsrevisorin-
nen stellten sich Hanni Störi und 
Annemarie Heinzer zur Verfügung.  

 
Ein schönes Traktandum:  
Ehrungen 
Für zehn Jahre Chor-Mitgliedschaft 
konnten Esther Bärtschi, Rosmarie 
Bitter und Maya Wiesner geehrt 
werden. Rosmarie Steinmann singt 
bereits 50 Jahre und Hanni Hauser 
seit 55 Jahren im Frauenchor. Allen 
wurde mit einem Blumengruss ge-
dankt.  

Bereits den ersten Auftritt in die-
sem Jahr hatten wir beim Weltge-
betstag in der kath. Kirche Seuzach. 
Am 26. März fand die Delegierten -
versammlung des Chorverbandes in 
Kollbrunn statt, wo Marianne Rotta 
für 25 Jahre Vereinstreue geehrt 
wurde. Im September planen wir 
die Chorreise auf die Alp Malbun 
und am 6. Dezember einen Chlaus-
hock. Da wir noch nicht genau wis-
sen, wie viele Mitglieder wieder re-
gelmässig in die Proben kommen, 
sind Auftritte noch nicht planbar. 

Wir möchten aber unbedingt wie-
der in Altersheimen und Gottes-
diensten mitwirken, auch ein offe-
nes Singen im Probelokal ist vor-
gesehen. Leider ist es uns nicht 
möglich, am Dorffest im September 
mitzumachen, da wir zu wenig 
Mitglieder sind. An dieser Stelle 
möchten wir uns herzlich bei un-
seren Passivmitgliedern bedanken, 
die uns mit ihrem Beitrag trotzdem 
unterstützt haben und hoffentlich 
weiter unterstützen, herzlichen Dank. 

 
Haben Sie Freude am Singen? 
Wir sind nun wieder voll motiviert 
und würden uns sehr freuen, wenn 
sich unser Chor wieder vergrössern 
würde. Wir suchen Frauen, die 
gerne singen, die Proben finden 
immer am Dienstagabend um 
19.30 Uhr im Schulhaus Halden 
statt, ausser in den Schulferien. In-
teressentinnen melden sich bitte 
gerne bei der Präsidentin Esther 
Wepfer, Telefon 052 335 00 32, 
oder bei einem andern Chormit-
glied. 

 
Hanni Hauser 

Frauenchor Seuzach 

Ein weiteres Jahr unter der Corona-Regie
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Präsident Karl Steinmann begrüsste 
am 11. März 59 Mitglieder zur 107. 
Generalversammlung. Einen be-
sonderen Gruss richtete er an die 
Gemeinderäte Hans Peter Häderli 
und Peter Fritschi und unsere Eh-
renmitglieder Manfred Wiget und 
Käthi Sieber. 

Der Präsident schilderte in sei-
nem Jahresbericht die erneuten co-
ronabedingten Ungewissheiten 
und Schwierigkeiten bei der Pla-
nung und Durchführung der Akti-
vitäten im vergangenen Jahr 2021. 
So musste die im März geplante 
GV abgesagt und auf schriftlichem 
Weg durchgeführt werden. Die 
Vereinsreise wurde vom 6. Juni auf 
den 26. September verschoben. 
Der Grillplausch und die Herbstex-
kursion in den Tierpark Bruderhaus 
konnten erfreulicherweise plange-
mäss stattfinden und stiessen auf 
reges Interesse. Zusätzliche Arbeit 
bescherte uns der starke Schneefall 
anfangs Jahr, mussten doch zahl-
reiche abgebrochene Äste von 
Bäumen und Sträuchern und zwei 
geknickte Bäume zersägt und weg-
geräumt werden. 

 
Tiere fühlen sich vögeliwohl 
Im Reservat fühlen sich sämtliche 
Tiere dank der umsichtigen Be-
treuung im wahrsten Sinne des 
Wortes vögeliwohl. Kurioserweise 
zählen neuerdings zwei Kaninchen 
zu den Bewohnern im Gehege, dies 
nicht gerade zu unserer Freude. 
Für die unzähligen Besucher sind 
die beiden Hoppelhasen aber zu 
einer zusätzlichen Attraktion ge-
worden. 

An den Arbeitstagen im Juni und 
Oktober galt der Hauptschwer-
punkt erneut der Bekämpfung der 
Goldruten und dem Mähen der 

Schilfflächen. Zudem wurden Sträu-
cher zurückgeschnitten, am bahn-
seitigen Ufer des untersten Weihers 
ein zweites Bänkli montiert und das 
Vereinslokal gründlich gereinigt. 
Erwähnt wurde, dass bei der Gold-
rutenbekämpfung und dem Durch-
wuchs des Schilfs in die Wasserflä-
chen und der daraus resultierenden 
Verlandung nur Teilerfolge erzielt 
werden konnten. Positiv zeigte sich 
die jährliche Reinigung der über 
300 Nistkästen in den Wäldern 
des Gemeindegebiets, wurden doch 
in 87,8% der Häuschen von Vögeln 
benützte Nester vorgefunden. 

Herzlich bedankt sich der Präsi-
dent am Schluss seines Berichts bei 
allen, die durch ihren unermüdli-
chen Einsatz bei der Pflege der 
Tiere und des Areals, durch Spen-
den und anderweitige Unterstüt-
zung zum Wohlergehen des Ver-
eins beitrugen. 

 
Verlust budgetiert,  
Gewinn ausgewiesen 
In der Jahresrechnung resultierte 
völlig überraschend ein ansehnlicher 
Gewinn anstelle des budgetierten 
Verlusts. Kassier Peter Hächler be-
gründete dieses Resultat durch 
massiv tiefere Kosten für den pan-
demiebedingten Ausfall der physi-
schen GV, nur gering angefallene 
Aufwendungen für Maschinen und 
Werkzeuge, die von der Gemeinde 
gesponserte Miete des Toi Toi WCs 
und durch den unerwarteten Über-
schuss aus dem Kalenderverkauf. 

Monika Fritschi und Rolf Lüscher 
haben anlässlich ihrer Kontrolle der 
Rechnung keinerlei Unstimmigkei-
ten festgestellt und empfahlen der 
Versammlung die Genehmigung 
und Entlastung des Vorstands. Mo-
nika dankte dem Kassier für die 
gewissenhafte Kassen- und Buch-
führung und den Vorstandsmit-
gliedern für ihren tadellosen Ein-
satz für den NVV.  

Vor diesem Hintergrund sah der 
Vorstand keinen Anlass für eine 
Änderung des Jahresbeitrags. Dem 
bisherigen Betrag von CHF 15.– 
wurde diskussionslos zugestimmt. 
Natürlich sind Aufrundungen im-
mer willkommen.  

Anschliessend erläuterte der Kas-
sier das Budget 2022. Im Wesent-
lichen wurden die gleichen Beträge 
veranschlagt wie im Budget 2021. 
Zusätzliche Aufwendungen sind 
durch die fällige Sanierung der Dä-
cher der Voliere und einer von Van-
dalen beschädigten Seitenwand 
des Weierhüslis zu erwarten. Der 
Präsident ergänzte, dass die unge-
wisse Kostenentwicklung eine ei-
nigermassen verlässliche Planung 
schwierig macht. 

Jahresrechnung, Revisorenbericht, 
Jahresbeitrag und Budget wurden 
einstimmig genehmigt.  

 
Keine Personalmutationen 
Karl Steinmann zeigte sich erfreut, 
dass keine Demissionen vorliegen. 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder 
Edi Altherr, Peter Hächler, Rita Hu-
ber, Rita und René Plattner, Karl 
Steinmann und Romano Tollardo 
wurden einstimmig für eine wei-
tere Amtsperiode wiedergewählt.  

Vizepräsident René Plattner wür-
digte mit lobenden Worten den Prä-
sidenten Karl Steinmann als ver-
lässlichen Kapitän für die sichere 
Lenkung des Vereinsschiffs. Er wur-
de mit Akklamation als Vorsitzender 
für weitere zwei Jahre bestätigt. Bei 
dieser Gelegenheit bedankte er 
sich bei seinen Vorstandskollegin-
nen und -kollegen für die äusserst 
angenehme und zielstrebige Zu-
sammenarbeit. 

Der Verein zählte per 31. Dezem-
ber 2021 368 Mitglieder. 43 Neu-
eintritte und 25 Austritte wurden 
verzeichnet und von 4 Mitgliedern 
mussten wir für immer Abschied 
nehmen. 

Abwechslungsreiches  
Jahresprogramm 
Dem Jahresprogramm mit der Ver-
einsreise mit Ziel St. Anton und 
Schifffahrt auf dem Alten Rhein 
und Bodensee, dem traditionellen 
Grillplausch, der Nachmittags-Ex-
kursion zur Sagi Reismühle Hegi 
und drei Arbeitstagen wurde ohne 
Einwände zugestimmt. Die Mit-
glieder erhalten zu allen Anlässen 
rechtzeitig eine Einladung. 

Der Präsident informierte, dass 
sich das seit geraumer Zeit anste-
hende Ausbaggern des Schlamm-
weihers unterhalb des Entenweihers 
als problematischer erweist als an-
genommen. Es bedarf der Zustim-
mung und der Erneuerung einer 
Konzession durch das AWEL des 
Kantons Zürich. Inzwischen haben 
die Gemeindebetriebe die Regie 
für die Realisierung übernommen 
und werden gleichzeitig weitere 
kleinere Schäden beheben, wie 
zum Beispiel Abdichtung des lecken 
Ufers im hinteren Teil des Enten-
weihers. 

Gemeinderat Peter Fritschi über-
brachte die Grüsse der Gemeinde-
behörden, ein «herzliches Danke-
schön» und die Würdigung für die 
immense Arbeit der Vereinsmit-
glie der und die umsichtige Führung 
des Vereins. Er wünschte weiterhin 
gutes Gelingen und freute sich über 
das rundum geschätzte, wunder-
schöne Naherholungsgebiet. Der 
Präsident bedankte sich seiner seits 
für die Wertschätzung unseres Wir-
kens und die jederzeit von der Ge-
meinde und der Bevölkerung ge-
währte Unterstützung. Gleichzeitig 
dankte er den Versammlungsteil-
nehmern für ihr Erscheinen und das 
dem Vorstand gewährte Vertrauen. 

 
Edi Altherr 

Natur- und Vogelschutzverein Seuzach und Umgebung 

Das Vereinsschiff ist bestens auf Kurs
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Wichtige Adressen / Not- und Hilfsdienste

Wie weiter in persönlicher Notlage? 
 
Anlaufstellen für Beratungen 
 
Soziale Dienste 
Gemeindehaus, Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 50 
 
Integrierte Suchthilfe Winterthur 
(Alkohol, Drogen, etc.)  
Tösstalstrasse 53, 8403 Winterthur  
Telefon 052 267 59 59  
www.sucht.winterthur.ch 
 
Unabhängige Beschwerdestelle  
für das Alter 
Malzstrasse 10, 8045 Zürich  
Telefon 058 450 60 60  
www.uba.ch 
 
Frauen-Nottelefon 
Technikumstrasse 38 8401 Winterthur 
Telefon 052 213 61 61  
www.frauennottelefon.ch 
 
Kindes- und Erwachsenenschutz- 
behörde (KESB) 
Bezirke Winterthur und Andefingen 
Bahnhofplatz 17, 8400 Winterthur  
Telefon 052 267 56 42  
www.kesb-wa.ch

Internationale Notrufnummer 
112 

Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  
144 

Polizei  
117 

Feuerwehr  
118 

Tox-Zentrum 
145 

Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 
052 320 04 04 

Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 
0800 33 66 55 

REGA  
1414 

Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mütter- und Väterberatung 
052 266 90 90 

Die dargebotene Hand 
143 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

Im Treffpunkt im Jugendhaus an der 
Welsikonerstrasse 10 
Mütter- und Väterberatung 
Beratungen nur mit Voranmeldung 
Nächste Termine (14.00 bis 16.30 Uhr): 
19. April, 3. Mai 
Zusätzliche Beratungen sind nach  
Vereinbarung möglich 

Telefonische Terminvereinbarung:  
052 266 90 90, Montag bis Freitag,  
08h15 bis 11h45 / 13h30 bis 16h00. 

Beratungstelefon:  
052 266 90 00, Montag, Mittwoch bis 
Freitag, 08h30 bis 11h30 / Dienstag, 
13h30 bis 16h00. 

Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  
Kontakt: Monica Ott 
Telefon 052 335 00 07 
Mail: monica.ott@hispeed.ch 

Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Kontakt: Gabriela Volkart, 
Telefon 076 368 08 01,  

Ausserhalb des Treffpunktes:  
Kita Chinderstern 
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Kindertagesstätte, für Kinder im Vorschul-
alter Information: Telefon 079 809 01 21

Persönliche Hilfe

Montag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 18.30 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag 
8.30 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch www.seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Montag Vormittag geschlossen 
14 – 19 Uhr  

Dienstag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Donnerstag geschlossen  
Freitag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Samstag 10 – 14 Uhr 
 
Breitestrasse 6a, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Bibliothek Seuzach

Wichtige 
Telefonnummern

Angebote für 
Eltern mit Kleinkindern

Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Pfarramt: 
Telefon 052 335 22 36 / 052 335 22 58 

Sekretariat: 
Stationsstrasse 34, 8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 

Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52, 8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch 

Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch

Kirchen
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Entsorgung

Die Kehrichtabfuhr findet NEU wöchentlich am Dienstag statt. Sie 
beginnt jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr, wird sie an 
einem Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2022 
aufgeführt. 
 
Die Grüngutabfuhr findet von März bis November wöchentlich am 
Montag statt, erstmals am Montag, 14. März 2022, und letztmals am 
28. November 2022. Die Grüngutabfuhr wird an Feiertagen (Fas-
nachts-, Oster- und Pfingstmontag sowie am Nationalfeiertag) am 
Samstag vorgeholt. Die Ersatzdaten sind im Jahresplan 2022 aufge-
führt.  
Im Dezember, Januar und Februar findet pro Monat nur eine Grün-
gutabfuhr statt. 
 
Wichtiger Hinweis 
Die Sammelstellen von Seuzach dürfen nur durch die Bewohner der 
Gemeinde Seuzach benützt werden. Widerrechtliche oder unsach-
gemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle Werkhof Strehlgasse 5, Seuzach  
Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten öffentliche Unterflursammelstellen  
Obstgarten Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Infos auf www.seuzach.ch ->Umwelt/Verkehr/Energie ->Abfall.

Abfuhren und Öffnungszeiten Sammelstellen

Informationen für Seuzach und Ohringen  
Herausgeber Politische Gemeinde Seuzach 
Katharina Weibel, Gemeindepräsidentin 
Telefon 079 355 97 22, katharina.weibel@seuzach.ch 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli 
Telefon 052 234 52 31, kilian.friedli@mattenbach.ch 
Die Seuzi Zytig erscheint in einer Auflage von 3920 Exemplaren  
10x jährlich am 1. Donnerstag/Freitag im Monat. Juli/August  
und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern. Redaktions- 
und Insertionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats.

Impressum

April 
Samstag, 9. April Bring- und Holtag (geplant) 
Samstag, 16. April Grüngut (Ersatzdatum) 

Hinweis 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine, Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mit- 
zugeben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses 
 abhängig. Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes 
 Papier, Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes 
oder selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 

Sonderabfallsammlung 2022 

Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
• Donnerstag, 14. Juli, 08.00 bis 11.30 Uhr. 

Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflanzen -
schutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler 
usw. 

Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall-
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen. Diese Gemeinden 
geniessen selbstverständlich Gegenrecht. Die Daten 2021 der Sonder -
abfallsammlungen finden Sie auf  

www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.

Sonderabfuhren

Erscheinungsdaten 2022 
Ausgabe Redaktions-/ Verteildatum 

Insertionsschluss 
2022 
Juni 20. Mai 2./3. Juni 
Juli/August 20. Juni 7./8. Juli 
September 20. August 1./2. September 
Oktober 20. September 6./7. Oktober 
November 20. Oktober 3./4. November 
Dezember/Januar 20. November 1./2. Dezember 
 
Nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss Mittwoch, 20. April 
Die Verteilung erfolgt am Donnerstag/Freitag, 5./6. Mai. 

Kontaktadressen: 

Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74  
wminder@werkstattfuerwerbung.ch, seuzizytig@seuzach.ch. 

Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00 
inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
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Wenige Wochen vor den Gemein-
dewahlen vom 27. März folgte 
Ständerat Ruedi Noser der Einla-
dung der FDP-Ortspartei und nahm 
im Saal Zentrum Oberwis an einer 
Diskussion mit der Bevölkerung und 
den Kandidierenden teil. Bei den 
Gesprächen bewies er, wie wichtig 
ihm der direkte Kontakt mit der Ba-
sis ist, auch nachdem er seit 2015 
als Ständerat den wirtschaftsstärks-
ten Kanton in Bern vertritt und da-
vor bereits 12 Jahre im Nationalrat 
sass. Der Journalist Urs Heinz Aerni 
sorgte für eine lebendige Modera-
tion mit reger Beteiligung der An-
wesenden. Eine Prise Humor stellte 

sicher, dass die Stimmung trotz 
ernster Themen locker blieb. 

 
Abhängigkeit von Gas  
und Öl reduzieren 
Zum Thema Energie waren Ruedi 
Noser bereits die zahlreichen Solar -
panels auf den Dächern von Seu-
zach aufgefallen. Zu dieser Wahr-
nehmung hat sicherlich die Solar-
kraftwerkgemeinschaft Seuzach viel 
beigetragen. Ruedi Noser unter-
stützt generell eine Energieerzeu-
gung, welche die Abhängigkeit von 
Öl- und Gaslieferungen reduziert. In 
die Kategorie der erneuerbaren 
Energien fällt auch die Holzschnit-

zelheizung in unserem Dorf mit der 
Möglichkeit, weitere Gebäude an-
zuschliessen. Auf Bundes ebene ver-
ficht er den Ausbau der Wasserkraft. 
Ruedi Noser ist papier los unterwegs, 
Digitalisierung ist für ihn schon 
lange Alltag. Aus seiner Sicht ar-
beiten Junge, welche die Instru-
mente der Digitalisierung früh ken-
nenlernen, nicht schlechter, aber an-
ders. Bei der Beschaffung der In-
formatik für die Ausbildung an 
Schulen ist Kreativität gefragt, so 
Ruedi Noser. So erneuern zahlreiche 
Firmen ihre Informatik alle zwei Jah-
re, Schulen könnten davon profi-
tieren.   

Mehr Gemeindeautonomie beim 
Thema «Verkehrsberuhigung» 
Beim Thema Verkehr wurde die 
fehlende Autonomie der Gemein-
den bei der Gestaltung von 30er-
Zonen angesprochen. Mit Dieter 
Kläy war beim Anlass auch ein 
Kantonsrat vertreten, der zu die-
sem kantonalen Problem Stellung 
nehmen konnte: Den Städten Zü-
rich und Winterthur wird ein hoher 
Freiheitsgrad zugestanden, wäh-
rend die Kantonspolizei bei den 
Gemeinden für verkehrsberuhi-
gende Massnahmen detaillierte 
Vorgaben macht. Dies führt z.T. bei 
hohen Kosten zu unbefriedigenden 
Lösungen. Ruedi Noser forderte die 
Gemeindeverantwortlichen auf mehr 
Mut aufzubringen, die kantonalen 
Vorgaben in dieser Hinsicht zu hin-
terfragen.   

Beim anschliessenden Apero gin-
gen die anregenden und interes-
santen Gespräche über kommu-
nale bis nationale Themen weiter, 
bis sich Ruedi Noser verabschie-
dete, um bei dem prächtigen Wo-
chenendwetter den Nachmittag in 
den Bergen zu geniessen. 

 
Bernhard Brunner 

FDP Seuzach-Ohringen   

Breites Themenfeld 

FDP-Ständerat Ruedi Noser diskutierte  
mit der Bevölkerung in Seuzach 

FORUM DER PARTEIEN

Eine spannende, vielseitige Diskussionsrunde mit Ständerat Ruedi Noser.

Auch die Kandidierenden für die Gemeindewahlen vom 27. März standen Rede und Antwort.
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Knoblauch ist eine der ältesten Kul-
turpflanzen, die weltweit zur Stär-
kung, Gesunderhaltung und als 
Heilmittel genutzt wird. Heute ist 
das «Gesund alt werden mit Knob-
lauch» wissenschaftlich untermau-
ert. Schwarzer Knoblauch ist wirk-
samer als roher Knoblauch und 
dabei geruchlos. Die Knoblauch-
fahne ist ein Kontakt-Killer. Das 
übelriechende Lüftchen nach dem 
Genuss von Knoblauch nehmen je-
doch nur die Menschen wahr, die 
selbst keinen Knoblauch gegessen 
haben. Wird Knoblauch unter Ver-
schluss bei definierter Hitze und 
Luftfeuchtigkeit fermentiert, wer-
den Zucker und Aminosäuren in 
dunkle Verbindungen umgewan-
delt, die den Knoblauch schwarz 
färben. Die wasserlöslichen Schwe-
felverbindungen des schwarzen 
Knoblauchs werden nicht über die 
Haut und die Ausatemluft ausge-
schieden.  

 
Das Geheimnis  
der schwarzen Perle 
Freie Radikale im Körper beschleu-
nigen das Altern und machen 
krank. Sie fördern die Gefässver-
kalkung, die Krebsentstehung und 
andere Krankheiten. Aus vielen Un-
tersuchungen der modernen Wis-
senschaft geht hervor, dass 

Schwarzer Knoblauch dem Scha-
den durch die freien Radikale im 
Körper vorbeugen und bei bereits 
eingetretenem Schaden die Funk-
tionen wieder verbessern kann. 
Der Knoblauch-Wirkstoff entspannt 
die Gefässmuskulatur, senkt den 
Gefässwiderstand und so den Blut-
druck. Im Tiermodell bildeten sich 
unter der Gabe von Knoblauch die 
Gefässverkalkungen an der Haupt-
schlagader und anderen Gefässen 
zurück. Der Wirkstoff im Knoblauch 
hemmte die Bildung von Choleste-
rin in isolierten Zellen und senkte 
das Cholesterin im Serum. Knob-
lauch hemmte die Verklumpung 
der Blutplättchen und verbesserte 
den Blutfluss in den Gefässen. In 
Modellen zur Alzheimer- und Par-
kinson-Krankheit sowie zur vorzei-
tigen Hirnalterung wurden die 
Hirnfunktionen durch Knoblauch 
verbessert.  

 
Gefässverkalkung –  
Volkskrankheit Nummer eins  
Die Gefässverkalkung (Arterioskle-
rose) ist die Hauptursache für den 
Tod durch Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, jeder dritte Schweizer 
stirbt durch eine solche Komplika-
tion. Das Vorliegen eines hohen 
Blutdrucks, zu hoher Fettwerte im 
Blut, einer Zuckerkrankheit und 

Rauchen beschleunigen die Ge-
fässverkalkung.  

Studien an Patienten zeigten eine 
Abnahme der mit Ultraschall er-
mittelten Gefäss-Ablagerungen um 
bis zu 18%, zudem war die Elasti-
zität der Gefässwände angestiegen. 
Auch die mittels Computertomo-
graphie ermittelten Kalkablagerun -
gen in den Gefässwänden hatten 
nach Gabe von Knoblauch zusätz-
lich zur Statin-Therapie über ein Jahr 
deutlich abgenommen. Die aktu-
ellste und umfassendste Studie aus 
dem Jahr 2016, bei der die Daten 
von acht zusammenführenden Stu-
dien gemeinsam ausgewertet wur-
den, kam zum Schluss, dass vor al-
lem Präparate mit wasserlöslichen 
Knoblauch-Inhaltsstoffen das Ge-
samtcholesterin senken. Dabei hat-
te der Knoblauchextrakt auch eine 
günstige Wirkung auf die Kalkein-
lagerungen in den Herzkranzge-
fässen und auf die Elastizität der Ge-
fässwände. Dieses Ergebnis weist 
darauf hin, dass eine langjährige 
Einnahme von Knoblauch vor einer 
Gefässverstopfung durch Arterio-
sklerose schützen kann. Obwohl 
Studien auf eine längere Lebens-
dauer nach Herzinfarkt und eine 
Besserung bei Durchblutungsstö-
rungen in den Beinen hinweisen, 
konnten die Wirkgrössen noch 

nicht errechnet werden. Studien 
über längere Zeiträume sind hierzu 
erforderlich.  

 
Nur hoher Blutdruck  
wird gesenkt 
Mehrere zusammenführende Stu-
dien belegen, dass Knoblauch den 
Blutdruck senkt. Bei hohem Blut-
druck sank der obere Wert im Mit-
tel um 9mmHg, der untere um 
6mmHg. Ein normaler Blutdruck 
wird durch Knoblauch nicht beein-
flusst. Warum aber nicht alle Pa-
tienten mit Bluthochdruck oder ho-
hen Blutfettwerten auf Knoblauch 
ansprechen, wird gegenwärtig un-
tersucht.  

Schwarzer Knoblauch ist weder 
schleimhautreizend noch geruchs-
bildend. Unerwünschte Wirkungen 
sind nicht bekannt. Nur gelegent-
lich tritt eine Allergie gegen den 
Wirkstoff auf. Wechselwirkungen 
von frischem Knoblauch und Ge-
rinnungshemmern und anderen 
Arzneien sind beschrieben. Es ist je-
doch wenig wahrscheinlich, dass 
schwarzer Knoblauch Wechselwir-
kungen mit Medikamenten ein-
geht. Dennoch sollte man den 
Haus arzt vor dem Verzehr oder der 
Einnahme eines Extrakts aus 
schwarzem Knoblauch informie-
ren, wenn man einen Gerinnungs-
hemmer einnimmt. 

 
Wir beraten Sie gerne. 

Ihr Drogist 
Urs Fink 

Drogerie Fink 

Schwarzer Knoblauch –  
Rohrreiniger der Natur für verstopfte Gefässe

AUS DEM GEWERBE

Schwarzer Knoblauch – ein uraltes Heilmittel aus der Natur.
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In einer zeitgemässen, modernen 
Küche verbinden sich Funktionalität 
und Design zu einer harmonischen, 
individuell geprägten Einheit. Mit 
anderen Worten: Ihre neue oder un-
ter dem Motto «Aus Alt mach Neu» 
aufgefrischte Küche soll konzep-
tionell und passgenau in Ihrer Wohn-
 umgebung zu Geltung kommen. 

Sie träumen von einer feinen 
Materialisierung die wir gemein-
sam mit Ihnen entwerfen? Ob Sal-
beigrün, Kreideweiss, Sharkygrau, 
Terrabraun oder doch lieber Siena-
rot – kein Problem für die Elgger 
Küchenspezialisten. Arbeiten Sie 
gerne auf Naturstein, Chromstahl, 
Keramik oder sogar auf Glas? Soll 
die Küchenrückwand robust und 
pflegleicht sein? Mit ihnen finden 
Sie, was zu Ihnen passt. 

 
Kombiniert ist raffiniert 
Möchten Sie Ihre Ablage aufräu-
men und Geräte wie Wasserkocher 
und Sodasprudler im Wasserhahn 
integrieren? Quooker, der Wasser-
hahn, der alles kann, macht’s mög-
lich. Dank seiner revolutionären 

Technik sparen Sie Platz und Energie. 
Kochen Sie noch oder steamen 

Sie schon? Und dies gekonnt in 
Kombination mit einem Backofen?  

Auch für die Abluft gibt es ver-
schiedene Wege – als Lüfter be-

reits im Kochfeld integriert oder im 
Oberbau montiert. Und: Abluft 
oder Umluft? – Sie haben die Fra-
gen, die Elgger Küchenspezialisten 
kennen die Antworten mit innova-
tiven und raffinierten Lösungen. 

Kompetente Beratung und moder -
ne, leistungsfähige Produktionsan-
lagen am ELIBAG-Standort in Elgg 
sind perfekt für diese Aufgaben 
ausgerichtet. Martin Tanner freut 
sich darauf, gemeinsam mit Ihnen 
Ihr neues Küchenkonzept zu ent-
wickeln, damit Sie Ihre neue Küche 
auf viele Jahre ohne Wenn und 
Aber geniessen können: Telefon 
052 368 61 64, martin.tanner@ 
elibag.ch. Mehr Informationen auf 
www.elibag.ch – oder nehmen Sie 
sich die Zeit und besuchen Sie die 
grosse Küchenausstellung.  

 
Walter Minder 

 
Kontakt:  
ELIBAG Elgger Innenausbau AG 
Obermühle 16b, 8353 Elgg 
info@elibag.ch, www.elibag.ch.  
 
Öffnungszeiten Küchenausstellung:  
Montag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr, 
13.30 bis 17 Uhr. 
Freitag 8 bis 12 Uhr, 13.30 bis 
15.30 Uhr. 
Samstag 8.30 bis 12 Uhr.

 

Mit Leidenschaft konzipiert  
und aus eigener Produktion

Sie haben Ihre Vorstellungen – wir die Lösungen.
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Laila Marti von der Kinesiologie 
Seuzach weiss, wovon sie spricht: 
«Immer wieder höre ich von Klien-
ten und Kolleginnen, dass Paare 
einen unerfüllten Kinderwunsch 
haben und oft über Monate oder 
sogar Jahre versuchen ein Baby zu 
bekommen. Das ist mit viel Hoff-
nung, Frust und auch Stress ver-
bunden für beide. Oft haben die 
Paare bereits vieles ausprobiert und 
abgeklärt, aber manchmal will es 
auch dann nicht klappen, wenn 
medizinisch alles in Ordnung zu 
sein scheint.» 

Deshalb hat sich die diplomierte 
holistische Kinesiologin im Rahmen 
der obligatorischen Weiterbildun-
gen zur Registrierung beim Erfah-

rungsMedizinischen Register EMR 
dazu entschieden, dieses Jahr eine 
Weiterbildung im Bereich «Hormo-
nelles System und Fortpflanzung» 
bei Hugo Tobar zu absolvieren. Ins-
gesamt können so 73 Krankheits-
bilder einschliesslich der Frucht-
barkeit der Frau sowie des Mannes 
balanciert werden. 

 
Mit Kinesiologie zum Erfolg 
Kinesiologie ist ein Stressmanage-
ment-System, welches dazu dient, 
Stress aus dem Körper, aber auch 
aus unseren emotionalen Bahnen 
zu nehmen. «Die Kinesiologie ist 
extrem effektiv, kommt dank dem 
Muskeltest schnell auf den Punkt 
und nimmt den Stress dort aus 
dem System, wo es nötig ist. Mit 
dieser tollen Methode kann jeder 
Aspekt jedes Hormons, jedes Hor-
monrezeptors, der beteiligten En-
zyme und DANN-Sequenzen ange-
steuert und auf Stress überprüft 
werden», schwärmt Laila Marti. 
Denn oftmals sei es so, dass medi-
zinisch wirklich alles in bester Ord-
nung ist, genügend Hormone zum 
richtigen Zeitpunkt ausgeschüttet 
werden, aber diese nicht dort an-
kommen wo sie sollten, weil die 
Hormonrezeptoren nicht dafür be-
reit sind. Das gilt sowohl für Frauen 
als auch für Männer. 

Mit den neu erlernten Balance-
Abläufen kann nicht nur das ge-
samte weibliche und männliche 
Fortpflanzungssystem ausgeglichen 
werden, sondern auch ein grosser 

Teil der dazu gehörenden Krank-
heiten, wie beispielsweise PMS, En-
dometriose, Zellveränderungen, 
Zyklusstörungen, Menopause und 
viele mehr. Bei den Männern ge-
hören die Anzahl und Beweglich-
keit der Spermien mit dazu, aber 
natürlich auch die Prostata, das 
Prostaglandin und das Testosteron. 
Die häufigsten Krankheitsbilder 
werden auch hier abgedeckt, wie 
Zellveränderungen der Prostata, 
Hodenhochstand oder Entzündun-
gen. 

 
Auch bei Schilddrüsenproble-
men, Diabetes oder Burn-Out 
Die Weiterbildung beinhaltete das 
gesamte hormonelle System. Es 
können demnach auch andere 
Krankheiten, denen eine Imbalance 
des hormonellen Systems zugrunde 
liegt, balanciert werden, so zum Bei-
spiel der Schilddrüse, der Neben nie-
 renrinde oder der Bauchspeichel-
 drüse inklusive Schwangerschafts-
diabetes. 

 

Kontakt 
 

Laila Marti. 
 
Termine werden per Email oder te-
lefonisch vereinbart. Die aufge-
führte Nummer kann auch per Sig-
nal oder Telegram kontaktiert 
werden (kein WhatsApp!): 
Laila Marti, dipl. hol. Kinesiologin, 
Birchstrasse 2, 8472 Seuzach 
Telefon 079 501 23 47 
www.kine-seuzi.ch. 

 
Walter Minder

Wenn es nicht klappt! 

Mit Kinderwunsch in die Kinesiologie-Praxis
Die Kinesiologie Seuzach verlost zwei  
kostenlose Behandlungen «Kinderwunsch» 
für Frau oder Mann im Wert von rund 400 Franken. Es kann auch nur 
je eine Behandlung für Partnerin und Partner sein. 
 
Mitmachen ist einfach: 
Den entsprechenden Beitrag von Kinesiologie Seuzach Laila Marti auf 
Facebook liken/teilen oder SMS/Email senden (Telefon 079 501 23 47/ 
kine-seuzi@posteo.ch). Teilnahmeschluss 24. April 2022. 
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Seit 1989 ist die Schue Laube an der 
Birchstrasse 2 in Seuzach der Ort für 
fachkompetente Beratung und für 
modische, bequeme Schuhe mit 
guten Passformen und für jeden An-
lass. Inhaberin Katja Cattaneo, die 
das Fachgeschäft von ihrer Mutter 
Regula Schmid übernommen hat: 
«In unserer kleinen, aber feinen 
Boutique haben wir uns neben Ta-
schen und Accessoires auf Damen-
schuhe konzentriert. Aber selbst-
verständlich sind auch Männer bei 
uns an der richtigen Adresse, denn 
sie finden in unserem neuen Online-
Shop eine breite Auswahl an funk-
tionalen Frei zeitschuhen. Auch be-
stellen wir passende Modelle zur 
Auswahl. Für den Smart Casual 
Look bieten wir als Vertriebspartner 
von Risch sehr modische Sneaker 
und Business-Modelle für Herren an. 
Wir or ganisieren die gewünschten 
Modelle und so können Kunden 
Eins-zu-eins prüfen, ob Passform, 
Tragkomfort und Design den Erwar -
tungen entsprechen.» 

Der Fokus der Schue Laube liegt 
auf der modischen Vielfalt in Kom-
bination mit hohem Tragekomfort 
– sei dies für den bequemen Alltag, 
einen festlichen Anlass, fürs Büro, 
für den Strandurlaub oder für die 
Bergwanderung. Das sportliche 
Sor ti ment ist online besonders breit 
und bietet für Herren wie Damen 
viele Möglichkeiten.  

 
Inspiration auf  
internationalen Messen 
Bei der Auswahl der saisonal zu-
sammengestellten Kollektionen legt 
das Schue Laube-Team, zu dem ne-
ben Katja Cattaneo die beiden 
langjährigen Mitarbeiterinnen und 

Schuhfachfrauen Silvia Obrist und 
Karin Allaz-Meier gehören, gros-
sen Wert auf Nachhaltigkeit der 
Materialien, ein gutes Preis-/Leis-
tungsverhältnis und vor allem auch 
auf eine faire Produktion. Mittler-
weile können einige Schuhherstel-
ler ein zertifiziertes Label vorwei-
sen, was auch in der Modewelt für 
die Kundschaft ein immer wichti-
geres Kriterium ist. Katja Cattaneo: 
«Auf internationalen Schuh- und 
Modemessen finde ich die tren-
digsten Modelle ebenso wie die 
bequemsten Klassiker der führen-
den Marken. Darum braucht für 
einen modischen Hingucker nie-
mand nach Paris, London oder 
Mailand zu reisen: Modebewusste 
Damen und Herren ab etwa 25 
Jahren bis hin zu anspruchsvollen 
Seniorinnen und Senioren können 
sich in Seuzach inspirieren lassen. 
Und wir sind  parat für den Früh-
ling!»  

 
Beratung grossgeschrieben 
Die Schue Laube steht für Schuhe, 
die Stil und Komfort vereinen. 
Füsse mit hohen Ansprüchen wer-
den als spannende Herausforde-
rung so lange umsorgt, bis das 
passende Modell gefunden ist. 
Katja Cattaneo: «Individuelle, fach-
liche und kompetente Beratung ist 
in der Schue Laube jederzeit ga-
rantiert – auch ausserhalb der üb-
lichen Öffnungszeiten auf Anfrage 
für ein Private Shopping für eine 
Person oder ein Freundinnentref-
fen oder mit einer Hauswahl, was 
soviel bedeutet, dass die Kundin 
auch gerne eine Schuhauswahl 
nach Hause nehmen darf und in 
Ruhe die Kombination mit den pas-

senden Hosen/Jupes auf sich wirken 
lassen kann. 

Ein spezielles Bequem-Schuh-An-
gebot bieten wir zudem für ältere 
Kundinnen auf Wunsch auch kos-
tenlos in der Heimberatung oder in 
Pflegewohnzentren an. Gerade für 
Füsse, die durch ein langes Leben 
getragen haben, findet sich eine 
passende und schöne Lösung». 

 
Taschen und Accessoires 
Passend zum «Hingucker» an den 
Füssen führt die Schue Laube eine 
Vielfalt an Taschen und Acces-
soires. Bei den Taschen wird zudem 
der Fokus auf praktische Einteilun-
gen und leichten Tragekomfort ge-
legt – eben alles, was Frau an ihrer 
Lieblingstasche mag. Das Schweizer 
Label 0714 setzt diese hohen An-
sprüche sehr schön um und die 
Schue Laube führt u.a. eine tolle 
Kollektion davon. Die Auswahl geht 
vom Ledershopper und Hochzeits-
clutch über Crossbody und Ruck-
sack bis zur Badetasche und zum 
praktischen Portemonnaie-Alles-
könner-Täschchen für die Ferien. Im 
Bereich der Accessoires findet sich 
an der Birchstrasse 2 alles, um das 
Outfit saisonal abgestimmt zu kom-
plettieren – sei dies beispielsweise 
das modisches Sockensortiment 
von Falke, ein Foulard, Strickschal 
oder ein Schirm. Katja Cattaneo: 
«Besonders gross ist unter dem 
Motto «Mut zum Hut» die Kollek-
tion an Hüten, Caps, Mützen und 
Bucket Hats für Sommer und Winter. 

Toccare – Schuhe nach Mass 
Seit September 2018 betreibt Katja 
Cattaneo an der Seefeldstrasse 55 
in Zürich mit dem Fachgeschäft 
Toccare (www.toccare.ch) ein zwei-
tes Standbein. Toccare heisst be-
rühren. Gemeint ist damit, dass die 

Schuhe, Taschen, Foulards, Hüte 
und Schals erst richtig erlebt wer-
den, wenn sie berührt werden – 
wenn man das weiche Leder und 
die feinen Stoffe spürt. Die Bou-
tique vertreibt einen Mix aus nam-
haften Marken und Neuentdeckun-
 gen. Für die Herren gibt es 
Risch- Schuhe nach Mass, für die 
Damen beispielsweise Taschen der  
Labels Le Moki und INA-Kent, 

Pumps und Stilettos von Maison 
Baum, Boots von Lemargo und 
Halmanera oder coole Loafers. Na-
türlich ist das nur ein kleiner Aus-
zug des Sortiments, denn obwohl 
die Ladenfla ̈che knapp bemessen 
ist, gibt es erstaunlich viel zu ent-
decken. Und das besondere Ange-
bot für Herren: professionelle Fuss-
vermessungen bei anspruchsvollen 
Füssen als Grundlage für hand-
werklich gefertigte Herrenmass-
schuhe.  

Informieren Sie sich auf der 
Homepage toccare.ch/Massschuhe 
für Herren oder vereinbaren Sie 
gleich online einen Scanntermin in 
der Filiale Toccare im Zürcher See-
feld und lassen sich von Katja Cat-
taneo umfassend beraten. Ver-
messungstermine sind kostenlos! 

 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 und 
14 bis 18 Uhr 
Samstag: 9 bis 15 Uhr 

 
Kontakt 
Schue Laube 
Birchstrasse 2, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 31 57 
k.cattaneo@schue-laube.ch 
www.schue-laube.ch 
 
Ausserhalb der Öffnungszeiten: 
Katja Cattaneo, 079 700 18 07 
 

Walter Minder

Schue Laube Seuzach 

Laufend inspiriert – langlebig, lässig, lokal

Das Team der Schue Laube v.l. Karin Allaz-Meier, Katja Cattaneo  
und Silvia Obrist. 

Die Schue Laube setzt auf modische 
Vielfalt, kombiniert mit hohem  
Tragkomfort.

Das Angebot umfasst auch eine  
Vielfalt an Taschen und weiteren  
Accessoires. 
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Die nächste 

 
erscheint am: 

Donnerstag/Freitag, 
5./6. Mai 2022. 

Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 20. April 2022. 


